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Das neue Bildungszentrum Debant  

Frohe Weihnachten und viel Glück im Neuen Jahr!
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Ich darf Sie sehr herzlich als 
Leserinnen und Leser unserer 
Kurier-Weihnachtsausgabe be-
grüßen und hoffe, dass die fol-
genden Seiten wieder viel Inte-
ressantes und Informatives aus 
dem Marktgeschehen für Sie 
bereithalten. 
 

Nach dem Auslaufen der Coronabeschränkungen war im 
heurigen Jahr wieder richtig viel los in unserem Markt. 
Den herbstlichen Höhepunkt des bunten Veranstaltungs-
reigens stellte am 7. Oktober die Eröffnung des Bil-
dungszentrums Debant dar, zu der zahlreiche Besucher 
aus Nah und Fern gekommen waren. Ebenso gab uns Lan-
deshauptmann Anton Mattle die Ehre. 
An diesem strahlenden Herbsttag konnten wir das neue, 
vom Mittelschulverband errichtete, Mehrzweckgebäude 
am Schulcampus in Debant segnen und offiziell seiner 
Bestimmung übergeben. Im beeindruckenden Bau sind 
großzügige Räumlichkeiten für die Kinderkrippe des OK-
Zentrums, den Kindergarten Debant, den Mittagstisch der 
Hort-, Kindergarten- und Schulkinder sowie die schuli-
sche Nachmittagsbetreuung untergebracht. Mit den zu-
sätzlichen Angeboten im Mehrzweckgebäude werden die 
bestehenden Bildungsangebote von Mittelschule Nuß-
dorf-Debant und Volksschule Debant komplettiert, sodass 
ein Bildungszentrum entstanden ist, in dem Kinder von 0 
bis 14 Jahren zentral betreut und unterrichtet werden kön-
nen. Wir dürfen stolz auf dieses gelungene Projekt sein, 
das in dieser Form tirolweit als Vorzeigeprojekt gilt. 

Eine bedeutende Aufwertung für die Grundinfrastruktur 
unserer Marktgemeinde stellt das neue „Gesundheitszen-
trum“ der Apotheker-Familie Wirnsperger in Debant dar, 
das Ende November offiziell eröffnete wurde. Durch die 
großzügige Erweiterung des alten Apothekengebäudes ist 
im Zentrum der Marktgemeinde ein modernes Betriebsge-
bäude entstanden, in dem neben der vergrößerten Dolo-
mitenapotheke auch mehrere Fachärzte, eine Tierärztin 

und ein Feinkostladen mit Postpartnershop Platz finden. 

Positives gibt es ebenfalls aus dem Bereich des sozialen 
Wohnbaues zu berichten, wo sich drei Projekte von ge-
meinnützigen Wohnbauträgern in Umsetzung befinden. 
Wir hoffen, dass sich damit die derzeit auch in Nußdorf-
Debant spürbare Wohnungsnot vieler Jungfamilien wieder 
deutlich lindern lässt. 
So konnte die OSG im Spätherbst die Rohbauten für zwei 
neue Mehrfamilienwohnhäuser in den sogenannten Wirt´s 
Gründen östlich des Interspars fertigstellen. Die Wohn-
baugenossenschaft FRIEDEN wird im kommenden Jahr – 
ebenfalls in den Wirt‘s Gründen – mit dem Bau eines 
Mehrfamilienwohnhauses beginnen. Und auch der WE 
war es noch vor dem Wintereinbruch möglich, die Boden-
platten für die heuer begonnene Reihenhauswohnanlage 
in der Dolomitenstraße fertigzustellen. 

Große Schwierigkeiten hatten wir heuer bei der Erstellung 
des Gemeindebudgets für das Jahr 2024 zu überwin-
den. Die vor kurzem abgeschlossenen Finanzausgleichs-
verhandlungen zwischen Bund, Ländern und Gemeinden 
haben leider nicht die erhofften finanziellen Verbesserun-

Geschätzte Gemeindebürgerinnen! 
Geschätzte Gemeindebürger!

Westlich der Dolomitenstraße entsteht die WE-Reihenhaussiedlung.

Die Kindergarten- und Hortkinder finden das neue  
Bildungszentrum spitze!

Die Hausherren des Gesundheitszentrums (© Martin Lugger Photography)
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gen für die Gemeinden gebracht. Damit stehen wir vor der 
problematischen Situation, dass derzeit unsere wichtigs-
ten Einnahmen, insbesondere die Anteile an den Bundes-
abgaben, nur leicht bis gar nicht steigen. Auf der anderen 
Seite bewegen sich aber die großen Ausgabenposten für 
Landesumlage, Gesundheit, Soziales, Kinderbetreuung 
und Personal steil nach oben. Damit tut sich eine immer 
größere finanzielle Lücke auf, die bedingt, dass uns im 
Budget 2024 ca. 1/2 Mio. Euro fehlen. Das ist ein Betrag, 
den wir auch mit größten Sparanstrengungen nicht aus-
gleichen können, sodass wir heuer wohl oder übel erst-
mals mit einem Abgang budgetieren müssen. 
Es bleibt nur zu hoffen, dass in absehbarer Zeit gemein-
sam mit Bund und Land eine tragbare Lösung für die Fi-
nanzen der Tiroler Gemeinden gefunden werden kann. 
Die Kommunen brauchen wieder finanzielle Spielräume, 
die es ihnen erlauben, die Gemeinden aktiv zu gestalten 
und nicht nur notdürftig zu verwalten! 
 
Ich darf mich abschließend bei allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in der Marktgemeinde sowie bei den Funk-
tionärinnen und Funktionären der Vereine herzlich für die 
Unterstützung und die gute Zusammenarbeit im vergange-
nen Jahr bedanken. Ganz besonders gilt dieser Dank den 
Kolleginnen und Kollegen im Gemeinderat mit meiner 
Stellvertreterin Kathrin Mußhauser an der Spitze. Sie leis-
ten in diesen herausfordernden Zeiten hervorragende Ar-
beit für Nußdorf-Debant. 

Allen Bürgerinnen und Bürgern aus Nußdorf-Debant 
sowie den Leserinnen und Lesern von auswärts wün-
sche ich frohe Weihnachten und viel Erfolg im Jahr 
2024! 
 

Euer Bürgermeister 
 
 
 
 
(Ing. Andreas Pfurner) 

Adventzauber 2023

SPRECHSTUNDEN 
DES BÜRGERMEISTERS 

 

         Dienstag         15.00-17.00 Uhr 
         Donnerstag    16.00-18.00 Uhr 

 

Terminvergabe jederzeit im Bürgermeister-Sekre -

tariat, Tel. 04852/62222 möglich! 

AUS DEM INHALT 
 
Aktuelles Gemeindegeschehen .............................4 
Kinder, Jugend und Familie ................................26 
Institutionen und Vereine ....................................32 
Sportverein ..........................................................53 
Veranstaltungen ...................................................64 
Das Standesamt registriert...................................65 
Bürgerservice.......................................................66

Nach dem berufsbedingten Ausscheiden von GV. Thomas 
Greuter, BEd aus dem Gemeinderat waren diverse Nachbe-
setzungen in Gemeindegremien notwendig. Die wichtigsten 
davon sind: 
 
GR. Frank Longo wurde anstelle von GV. Thomas Greuter, 
BEd in den Gemeindevorstand berufen. Zudem hat er sei-
nen Sitz im Ausschuss für Kultur, Bildung und Familie 
eingenommen. 
 
GR.-EM. Katrin Kalcher-Pertl ist als Gemeinderätin in 
den Gemeinderat nachgerückt und hat gleichzeitig für GV. 
Thomas Greuter, BEd die Leitung der beiden Gemeinde-
büchereien Nußdorf und Debant übernommen.

Veränderungen im Gemeinderat
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Aus dem Gemeinderat

Öffentliche Gemeinderatssitzung am 18. September 2023

a GV. Thomas Greuter, BEd, hat mit Eingabe vom 
02.08.2023 auf sein Gemeinderatsmandat verzichtet. 
Für ihn rückt GR.-EM. Katrin Kalcher-Pertl in den Ge-
meinderat nach. Den Sitz im Gemeindevorstand über-
nimmt GR. Frank Longo. 

 
a Für die geplante Revitalisierung des ehemaligen Mö-

belhofes Agunt in Debant durch die neue Eigentümer-
familie wird vom Gemeinderat ein Bebauungsplan 
samt „Ergänzendem Bebauungsplan“ beschlossen. 

 
a Die Faschingalm Resort GmbH plant eine Erweite-

rung des Berggasthauses „Faschingalm“ mit zwei 
neuen Gebäuden, in denen insgesamt maximal 40 Gäs-
tebetten untergebracht werden können. Um dies zu er-
möglichen, wird eine Umwidmung vorgenommen und 
ein Bebauungsplan samt „Ergänzendem Bebauungs-
plan“ beschlossen. 

 
a Um die Hofstelle vlg. Fasching sowie die Wohnhäuser 

Kuchelmair und Zeiner in Nußdorf an den Abwasser-
kanal der Marktgemeinde anschließen zu können, ist 
eine Verlängerung des Kanalrohrstranges S21 notwen-
dig. Der Auftrag dazu wird an die Swietelsky AG ver-

geben. 
 
a Der Gemeinderat setzt die gemeindeeigenen Abga-

ben, Gebühren und Beiträge ab 1. Oktober 2023, wie 
vom Bürgermeister vorgeschlagen, neu fest. 

 
a Die Theurl Leimholzbau GmbH aus Assling und die 

AAE Wasserkraft GmbH aus Kötschach-Mauthen pla-
nen gemeinsam die Errichtung eines Oberstufen-
Kraftwerkes am Debantbach. Sie haben den Ge-
meinden Dölsach und Nußdorf-Debant in diesem Zu-
sammenhang angeboten, sich am Kraftwerk zu beteili-
gen. Dazu sollen die Gemeinden die Möglichkeit er-
halten, nach den erfolgten Bewilligungen bzw. nach 
der Baufertigstellung mit jeweils 22,225 % in die 
Kraftwerksgesellschaft einzusteigen. Der Gemeinderat 
steht dem Angebot grundsätzlich positiv gegenüber 
und ermächtigt den Bürgermeister, einen entsprechen-
den Optionsvertrag mit der Theurl Leimholzbau 
GmbH und der AAE Wasserkraft GmbH zu verhan-
deln. Nach dem Vorliegen des Entwurfes soll dann im 
Gemeinderat über die weitere Vorgangsweise entschie-
den werden. 

Öffentliche Gemeinderatssitzung am 16. November 2023

a Um eine geringfügige Erweiterung des Karosserie-
betriebes Jeller in Debant möglich zu machen, wird 
vom Gemeinderat ein Bebauungsplan samt „Ergänzen-
dem Bebauungsplan“ für das Firmengrundstück be-
schlossen. 

 
a Der Erschließungsbeitragssatz für die Marktgemein-

de Nußdorf-Debant wird, nachdem dieser 20 Jahre un-
verändert geblieben war, ab 01.01.2024 von € 3,97 auf  
€ 4,97 angehoben. 

 
a Die Waldumlage für Nußdorf-Debant wird ab 

01.01.2024 mit den von der Tiroler Landesregierung 
festgesetzten neuen Hektarsätzen festgelegt. 

 
a Die gemeindeeigene Dachgeschosswohnung im 

Mehrzweckhaus wird ab 01.01.2024 auf weitere 3 
Jahre an die bisherige Mieterin Sonja Windberger wei-

tervermietet. 
 
a Zum Ausgleich von kurzfristigen Liquiditätsengpäs-

sen, die sich aus der operativen Tätigkeit der Marktge-
meinde ergeben, genehmigt der Gemeinderat für das 
Haushaltsjahr 2024 die Aufnahme eines Kassenstär-
kers bei der Raiffeisenbank Sillian – Lienzer Talboden 
mit einem Betriebsmittelrahmen von € 450.000,—. 

 
a Der Gemeinderat beschließt über die Bundesbeschaf-

fung GmbH (BBG) zum Preis von € 548.554,94 ein 
neues Tanklöschfahrzeug TLF 3000 für die FF Nuß-
dorf-Debant bei der Fa. Rosenbauer anzukaufen. 

 
a Es ist geplant, den sogenannten Kropfeleweg im De-

banttal in die Straßeninteressentschaft „Basisweg Nuß-
dorf-Debanttal“ einzugliedern. Der Gemeinderat 
stimmt dieser Eingliederung zu. 

Impressum: Herausgeber: Redaktion, Konzept & Layout: 
Gemeindekurier, Ausgabe 107/2023 Marktgemeinde Nußdorf-Debant Marktgemeinde Nußdorf-Debant 
Erscheint als Informations- und Hermann Gmeiner-Straße 4  
Nachrichtenzeitschrift der 9990 Nußdorf-Debant Fotos: 
Marktgemeinde Nußdorf-Debant Tel. 04852/62222 Marktgemeinde, Privatpersonen 

marktgemeinde@nussdorf-debant.at  
Druck: www.nussdorf-debant.at  
Fa. Oberdruck, Dölsach Titelfotos: Franz Bacher
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Aufgrund der immer schlechter werdenden finanziellen Rahmenbedingungen, die von den Gemeinden nicht beeinflusst 
werden können, gestaltet sich die Budgeterstellung für das Jahr 2024 enorm schwierig.  
 
Das Problem dabei ist, dass die großen Ausgabenposten der Gemeinde, vor allem für Soziales, Gesundheit, Kinderbe-
treuung und Personal, im kommenden Jahr um durchschnittlich etwa 10 % ansteigen werden. Die erwarteten Einnah-
men bleiben im Gegensatz dazu aber weit unter diesem Wert. Insbesondere die Ertragsanteile an den Bundesabgaben 
(= größte Einnahme der Marktgemeinde) stagnieren. Damit tut sich eine enorme finanzielle Kluft auf, die bedingt, dass 
uns im Vergleich zu den Vorjahren heuer mehr als eine halbe Million Euro fehlen. Dieser Betrag ist durch Sparmaßnah-
men nicht mehr ausgleichbar und wir werden im kommenden Jahr einen Abgang im Budget haben. 
 
Zurzeit gibt es Verhandlungen zwischen Bund, Ländern und Gemeinden, bei denen nochmals versucht wird, eine finan-
zielle Besserstellung der österreichischen Gemeinden zu erreichen. Wir hoffen, dass diese erfolgreich sind und dass so 
in letzter Minute vielleicht doch noch ein ausgeglichenes Budget möglich sein wird, das uns Spielraum für Zukunfts-
investitionen lässt. 
 
                                                           Einzahlungen/Erträge     Auszahlungen/Aufwendungen 

             Finanzierungshaushalt        € 9.656.000,--                     €   9.975.600,-- 

             Ergebnishaushalt                 € 9.220.700,--                     € 10.561.100,--

Voranschlag für das Haushaltsjahr 2024

Gemeinderats-Klausur
Erstmals in der laufenden Gemeinde-
ratsperiode traf sich der Gemeinde-
rat mit Amts- und Kassenleiter am 
9. September 2023 im Golfhotel La-
vant zu einer ganztägigen Klausur.  
 
Nach höchst interessanten Impulsre-
feraten von Mag. (FH) Mag. Oskar 
Januschke zur Wichtigkeit regiona-
ler Zusammenarbeit und von Raum-

planer Dr. Thomas Kranebitter zu 
den Bestimmungen des Tiroler 
Raumordnungsgesetzes sowie zum 
Inhalt der örtlichen Raumordnungs-
pläne, wurden vom Gemeinderat un-
ter Moderation von Mag. (FH) Mi-
chaela Putzhuber in mehreren Ar-
beitsgruppen wichtige Gemeindethe-
men aufgearbeitet und Lösungsvor-
schläge präsentiert.  

Zentrale Besprechungspunkte waren 
dabei die örtliche Raumordnung, er-
neuerbare Energien sowie diverse 
Raum- und Gebäudenutzungen in der 
Gemeinde.  
 
Bürgermeister Ing. Andreas Pfurner 
bedankte sich bei den Gemeinderäten 
für die intensive Mitarbeit und die er-
zielten Ergebnisse.

Unsere Gemeinderätinnen und Gemeinderäte bei der Gemeinderatsklausur im Golfhotel Lavant
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Hebesätze, Abgaben, Steuern und Gebühren
Aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses vom 18.09.2023 werden die seit 01.10.2019 in der Marktgemeinde Nußdorf-
Debant geltenden Hebesätze, Abgaben, Steuern und Gebühren (inkl. Mehrwertsteuer) wie folgt geändert:

ERSCHLIESSUNGSBEITRAG: 
 
Bauplatzanteil 150 v. H. und Baumassenanteil 70 v. H. 
des Einheitssatzes; Einheitssatz 2,27 % des Erschlie-
ßungskostenfaktors = € 219,00; d.s. € 4,97  
(Verordnung des Gemeinderates der Marktgemeinde 
Nußdorf-Debant über die Erhebung eines Erschließungs-
beitrages v. 16.11.2023, Tagesordnungspunkt 5) 

GRUNDSTEUER A:             500 v.H. des Messbetrages 
 
GRUNDSTEUER B:             500 v.H. des Messbetrages 
 
KOMMUNALSTEUER:      3 % der Lohnsumme 
 
VERGNÜGUNGSSTEUER: 
Nach dem Tiroler Vergnügungssteuergesetz 2017, LGBl. 
Nr. 87/2017 i.d.g.F.  und nach der Vergnügungssteuerver-
ordnung lt. Gemeinderatsbeschluss vom 01.09.2020  

WASSERANSCHLUSSGEBÜHR: 
€ 1,31 je m³ der Bemessungsgrundlage  
Mindestgebühr € 1.971,68 bei 1.500 m³ Baumasse 
(§ 2 Abs. 5 Tiroler Verkehrsaufschließungsabgabengesetz 2011, 

LGBl.Nr. 58/2011, zuletzt geändert durch LGBl.Nr. 173/2021) 
 
BAUWASSER: 
€ 123,05 pro Jahr bis zu einer Baumasse von 1.500 m³ 
€ 246,10 pro Jahr mit einer Baumasse über 1.500 m³ 
(§ 2 Abs. 5 Tiroler Verkehrsaufschließungsabgabengesetz 2011, 

LGBl.Nr. 58/2011, zuletzt geändert durch LGBl.Nr. 173/2021) 
 
WASSERBENÜTZUNGSGEBÜHR: 
€ 1,21 pro m³ Wasserverbrauch 
€ 1,18 pro m³ Wasserverbrauch für Landwirte 
 
WASSERZÄHLERMIETE: 
Bei einer Nennbelastung 
mit 4 m³                      €     16,34 
mit 16 m³                      €     65,43 
 
KANALANSCHLUSSGEBÜHR: 
€ 6,29 pro m³ der Bemessungsgrundlage (§ 2 Abs. 5 Tiroler 

Verkehrsaufschließungsabgabengesetz 2011, LGBl.Nr. 58/2011, zu-

letzt geändert durch LGBl.Nr. 173/2021)  
Mindestgebühr € 5.148,07 
 
KANALBENÜTZUNGSGEBÜHR: 
€ 2,62 pro m³ Wasserverbrauch

KINDERGARTENBEITRAG: 
 

                                                                                    Vormittag (Mo-Fr 8-12 Uhr)  Nachmittag (Mo-Fr 14-17 Uhr) 

Alter des Kindes zum Stichtag 1.9. 3 Jahre                         € 25,-- je Monat                         € 10,-- je Monat 
Alter des Kindes zum Stichtag 1.9. 4 Jahre und älter         € 0,--                                          € 10,-- je Monat 
 

Bei Familieneinkommen innerhalb der Grenzen des Heizkostenzuschusses des Landes Tirol auf Antrag und Nachweis Ermäßi-
gung des Kindergartenbeitrages um 50%. 

ABFALLGEBÜHREN nach d. Abfallgebührenordnung 
 

Restmüllbehältnisse Haushalte je Entleerung: 
  40-l Restmüllsack                      €      6,30 
  70-l Restmüllsack                      €    11,00 
  80-l Restmülltonne                    €    12,52 
120-l Restmülltonne                    €    18,80 
240-l Restmülltonne                    €    37,60 
660-l Restmülltonne                    €  103,32 
800-l Restmülltonne                    €  125,25 
 

Restmüllbehältnisse Betriebe je Entleerung: 
    80-l Restmülltonne                  €    12,08 
  120-l Restmülltonne                  €    18,11 
  240-l Restmülltonne                  €    36,22 
  660-l Restmülltonne                  €    99,63 
  800-l Restmülltonne                  €  120,76 
5000-l Restmülltonne                  €  754,80 
 

Biomüllbehältnisse je Entleerung: 
  35-l Biotonne                            €      3,17 
  40-l Biotonne                            €      3,62 
  80-l Biotonne                            €      7,25 
120-l Biotonne                             €    10,86 
240-l Biotonne                             €    21,72 
660-l Biotonne                             €    59,76 
 
Ankauf Biomüllsäcke: 
120-l Grasschnittsack je Stück    €      8,42 
120-l Einstecksack je Stück        €      0,98 
  40-l Einstecksack je Stück        €      0,62 
  10-l Einstecksack je Stück        €      0,15 
 

Altkleidersack (70 l) je Stück    €      0,10

HUNDESTEUER lt. Hundesteuerverordnung: 
 
für Ersthund                                                 €           55,03 
für jeden weiteren Hund                              €         110,06 
für Wachhunde oder Hunde in Ausübung    €           45,00 
eines Berufes oder Erwerbes

MARKTSTANDSGEBÜHREN: 
lt. Marktordnung € 2,00 je lfm. Marktstand
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der Marktgemeinde Nußdorf-Debant
 
FRIEDHOFSGEBÜHREN:  
 
Grabgrundgebühr einmalig pro Grabstätte: 
- Einzelgrab                                                       €  103,50 
- Doppelgrab                                                      €  207,00 
- Kindergrab                                                      €  103,50 
- Urnenerdgrab                                                  €  103,50 
- Urnengrab Nische                                           €  716,05 
- Urnensammelgrab (bei sofort. Beisetzung)    €  429,25 
- Urnengrab Stele oder Platte                            €  350,87 
 
Gebühr für die erstmalige Verlegung von Porphyr-
platten als Grabeinfassung: 
- Einzelgrab                                                       €  358,04 
- Doppelgrab                                                      €  501,22 
- Kindergrab                                                       €    78,76 
 
Gebühr für eine Beisetzung:  
- Einzel- oder Doppelgrab                                 €  350,87 
- Einzel- oder Doppelgrab mit Tieflegung        €  451,10 
- Kinder- oder Urnenerdgrab                             €  100,24 
- Urnennischengrab                                           €  100,24 
- Stelen- oder Plattengrab                                  €  100,24 
 
Beisetzungsgebühr für die weitere Verlegung von Por-
phyrplatten und Wiederherstellung der Grabeinfas-
sung: 
- Einzelgrab                                                       €  100,24 
- Doppelgrab                                                      €  128,86 
- Kindergrab                                                       €    14,31 
 
jährliche Grabgebühr: 
- Einzelgrab                                                       €    30,06 
- Doppelgrab                                                      €    60,12 
- Kinder- und Urnenerdgrab                              €    21,49 
- Urnennischengrab                                           €    50,13 
- Stelen- oder Plattengrab                                  €    30,06 
 
sonstige Gebühren: 
- Benützung der Leichenhalle                           €  146,08 
- Exhumierung und Umbettung (einmalig)       €  716,05 

 
TENNISTARIFE: (Einzelpreis pro Platz und Stunde) 
 
Wintersaison (02.10.2023 bis 24.03.2024) 
08.00-14.00 Uhr und 21.00-23.00 Uhr         €       11,50 
14.00-18.00 Uhr                                            €       15,50 
18.00-20.00 Uhr                                            €       18,50 
20.00-21.00 Uhr                                            €       15,50 
Schüler und Studenten: 
bis max. 18.00 Uhr                                        €         8,50 
 
Sondertarif Erwachsener/Schüler 
08.00-14.00 Uhr                                            €         9,50 
14.00-18.00 Uhr                                            €       11,50 
 
Abo-Tarif (02.10.2023 bis 24.03.2024) 
                                                bei 23 Spielstd.  bei 25 Spielstd. 
08.00-14.00 Uhr/21.00-23.00 Uhr  €  251,00         €   273,00 
14.00-18.00 Uhr                             €  339,00         €   368,00 
18.00-20.00 Uhr                             €  404,00         €   439,00 
20.00-21.00 Uhr                             €  339,00         €   368,00

 
BADMINTONTARIFE (03.10.2023 bis 31.05.2024): 
 
Einzelstunde                                              €         10,50 
10er-Block                                                 €         83,00 
Saisonkarte (Mitglied)                               €       168,00 
Saisonkarte                                                €       197,00 
Schüler und Studenten: 
Einzelstunde                                              €           5,50 
10er-Block                                                 €         41,00 
Saisonkarte (Mitglied)                               €         84,00 
Saisonkarte                                                €         98,00

 
TISCHTENNISTARIFE (03.10.2023 bis 31.05.2024): 
 
Erwachsene (pro Person)                           €           2,50 
Schüler und Studenten (pro Person)          €           1,50 

 
EISPLATZTARIFE: 
 
Einzelkarten: 
Kinder bis zum 6. Lebensjahr                      Eintritt frei 
Kinder ab dem 6. Lebensjahr,                      €            1,10 
Schüler, Lehrlinge und Studenten 
Schüler im Rahmen des Unterrichts            Eintritt frei 
Erwachsene                                                   €            2,30 
Saisonkarten: 
Kinder bis zum 6. Lebensjahr                      Eintritt frei 
Kinder ab dem 6. Lebensjahr,                     €           11,60 
Schüler, Lehrlinge und Studenten 
jedes weitere Kind                                        €            7,70 
Erwachsene für die 1. Person                       €          23,20 
jede weitere Person                                      €          15,50 
Familienkarte (ab 2 Personen)                     €          38,60 
Jahres-Benützungsgebühr für Vereine          €     1.800,00

 
FUNCOURTGEBÜHR: 
 
Platzgebühr je Übungseinheit                      €            8,00 

 
SAUNATARIFE: 
 
Einzelkarte                                                   €           14,50 
Kinder bis 14 Jahre                                      €           10,00 
Seniorenkarte ab 60. Lebensjahr                  €           13,00 
10er-Block                                                    €         135,00 
Saison-Jahreskarte                                        €         525,00 
Saison-Jahreskarte Senioren                        €         435,00 
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Unser Trink- und Nutzwasser

Quellstuben, Hochbehälter, Druckreduzierstation und Tiefbrunnen sind die elementaren 
baulichen Anlagen unserer Trinkwasserversorgungs-Anlage. Sie müssen regelmäßig 
gewartet, überprüft und so weit als möglich auf dem neuesten Stand gehalten werden. 
Dies bedeutet auch, dass immer wieder größere Sanierungen, Erweiterungen oder Mo-
dernisierungen notwendig werden. So wurde z.B. im heurigen Herbst der Tiefbrunnen 
generalsaniert.  
Neben der laufenden Kontrolle der Baulichkeiten wird die Wasserversorgungsanlage 
(WVA) auch digital überwacht. Damit können verschiedene Werte (wie z.B. der Quell-
zulauf, die Wassertrübung, der Hochbehälterstand, der Betrieb der Tiefbrunnenpumpe, 
etc.) in Echtzeit am PC-Bildschirm und/oder am Handy eingesehen und überprüft wer-
den. Störungen und Probleme in der Wasserversorgung werden sofort angezeigt und lö-
sen eine Alarmierung aus, um entsprechend reagieren zu können.  
Natürlich wird auch das Trinkwasser selbst ständig kontrolliert und überwacht. Dies ge-
schieht in regelmäßigen Abständen durch Eigenkontrollen und durch die „Hydrologi-
sche Untersuchungsstelle Salzburg“.  
Auch in diesem Jahr ergaben die Proben keinerlei Beanstandungen und somit ist unser 
Wasser laut Prüfbericht „zur Verwendung als Trinkwasser geeignet“. 
Die oben stehende Trinkwasseranalyse stammt vom 16.08.2023.

 
Einteilung der Wässer  

nach ihrer Härte: 
 

Gesamthärte      
0-4                    sehr weich 
4-8                            weich 
8-12                    mittelhart 
12-18                           hart 
18-30             ziemlich hart 
über 30                 sehr hart 

 
Härtegrad des Wassers in  

Nußdorf-Debant  
(Mischwasser aus Quellen 

und Tiefbrunnen)  
durchschnittlich:  
5-8°dH (weich)

Untersuchungsergebnis der Beprobung vom 16.08.2023 
Probeentnahmestelle: Volksschule Nußdorf

Äußerliche Beschaffenheit: Bakteriologische Untersuchung:
Aussehen (Farbe/Trübung) farblos/klar KBE 22°C/37°C 6 KBE/ml/negativ
Bodensatz ohne coliforme Keime in 100 ml negativ
Geruch/Geschmack ohne/neutral E.coli in 100 ml negativ

Enterokokken in 100 ml negativ
Physikalisch-chemische Untersuchung:

elektrische Leitfähigkeit bei 20 °C        198 qS/cm Eisen gesamt gelöst <         0,05 mg/l
pH-Wert         8,0 Mangan gesamt gelöst <         0,05 mg/l
Permangat-Index <     0,5 mg/l Ammonium <         0,02 mg/l
Gesamthärte/Carbonathärte         5,7/4,42 °dH Nitrit <         0,003 mg/l
Säurekapazität        1,58 mmol/l Nitrat            2,3 mg/l
Calcium         28 mg/l Chlorid            1,3 mg/l
Magnesium         7,9 mg/l Sulfat            27 mg/l
Natrium         3,8 mg/l Hydrogencarbonat         96,4 mg/l
Kalium         3,0 mg/l
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Sanierung Trinkwasser-Tiefbrunnen
Für die Trinkwasser-Versorgungs-
sicherheit der Marktgemeinde ist 
der Tiefbrunnen am Mitterweg in 
Nußdorf von entscheidender Be-
deutung. Damit dieser seine 
Funktion auch weiterhin erfüllen 
kann, erfolgte im heurigen Spät-
herbst eine Generalsanierung 
des 34 m tiefen Brunnenschach-
tes durch das Wiener Spezialun-
ternehmen OPTIWAL IB Unter-
dechler. 
 
Im Zuge der umfangreichen Ar-
beiten wurde vorerst die wasser-
führende Kiesschicht des Brun-
nens mittels einer speziellen 
Hochdruckspülung vollkommen 
schlammfrei gemacht. 
Danach kleideten die Spezialisten 
den Brunnenschacht mit einem 
neuen Kunststoffrohr aus und in-
stallierten im wasserführenden 
Abschnitt ein Filterrohr aus Edel-
stahl. 
Ebenso neu sind das Steigrohr aus 
dem Brunneninneren und die Ver-
rohrungen im Tiefbrunnenhaus, 

von wo aus das Wasser in den Trink-
wasser-Hochbehälter der Marktge-
meinde oberhalb von Nußdorf ge-
pumpt wird. 
 
Nach der erfolgreichen Generalsanie-
rung ist der Tiefbrunnen praktisch 
wieder neuwertig und sichert für die 
kommenden 3 bis 4 Jahrzehnte die 
Trinkwasserversorgung der Marktge-
meinde ab.

Spezialkompressor für die Brunnenspülung im Einsatz

Montage des neuen Edelstahl-Steigrohres

Einbau des Filterrohres
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Aktuelles aus dem Gemeindebauhof

Kanalerschließung 
Nußdorf Ost

Im Herbst hat unser Bauhof gemeinsam mit der Firma 
Swietelsky von der Dolomitenstraße ausgehend einen 
neuen Abwasserkanal zur Hofstelle vlg. Fasching und zu 
den Wohnhäusern Zeiner und Unterlercher am Mitterweg 
errichtet. Gleichzeitig mit dem Kanal wurde eine neue 
Trinkwasserleitung und eine Glasfaser-Leerverrohrung 
mitverlegt.

Das denkmalgeschützte und im Eigentum der Marktge-
meinde stehende Schlemmer Stubenhaus in Nußdorf hat 
im Herbst eine neue Dacheindeckung erhalten. In Abstim-
mung mit dem Bundesdenkmalamt kamen dabei handge-
machte Betonziegel zum Einsatz. Die Verblechungen 
wurden in Kupfer ausgeführt. Gleichzeitig wurde eine 
Kaminsanierung durchgeführt, sodass die Öfen im Haus 
wieder in Betrieb genommen werden können.

 
 
 
 

 
Seit September 2023 sind nach den Bestimmungen der 
Tiroler Bauordnung viele Photovoltaikanlagen mit ei-
ner Kollektorfläche unter 100 m² nicht mehr anzeige- 
bzw. bewilligungspflichtig. 
 
Es ist allerdings unbedingt zu beachten, dass auch für 
diese anzeige- und bewilligungsfreien Photovol -
taikanlagen gemäß § 44 Abs. 8 TBO 2022 eine Bau-
vollendungsanzeige bei der Marktgemeinde einge-

bracht werden muss und zwar unverzüglich nach der Fertigstellung. 
 
Das entsprechende Formular ist am Marktgemeindeamt erhältlich oder kann auf der Homepage der Marktgemeinde 
heruntergeladen werden: www.nussdorf-debant.at → Bürger → Service → Formulare

12

Bitte Pflicht zur Abgabe von Bauvollendungsanzeigen  
für PV-Anlagen beachten!

Dachsanierung  
Schlemmer Stubenhaus
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Unser Gemeindebauhof ist während 
der Wintermonate durchgehend be-
müht, die öffentlichen Straßen 
schnee- und eisfrei zu halten. Leider 
wird diese Arbeit oft durch unrichtige 
Verhaltensweisen der Anwohner oder 
Verkehrsteilnehmer erschwert.  
 
Um den reibungslosen Ablauf des 
Winterdienstes zu gewährleisten, bit-
ten wir folgende Punkte zu beachten: 
 
a Fahrzeuge nicht am 

Straßenrand abstellen 
 
a Fahrzeuge bei angekün-

digten Schneefällen auf 
den öffentlichen Park-
plätzen nicht „dauer-
parken“ (Information 
durch Eigentümer bzw. 
Vermieter an die Be-
wohner, Besucher und 
Gäste) 

 
a Schnee aus Privat-

grundstücken oder Pri-
vateinfahrten nicht auf 
öffentlichem Straßen-
grund ablagern 

 
a Anrainer sollten nach 

Möglichkeit Straßenab-
läufe (Gullys) freima-
chen, damit Schnee-, 
Regen- und Tauwasser 
abfließen können 

 
a Kundgemachte Ketten-

anlegepflichten für 

Kraftfahrzeuge beachten 
 
a Kinder bei Schneeräumung 

nicht auf der Straße spielen las-
sen 

 
Grundstücksabgrenzungen wie Zäu-
ne, Bepflanzungen etc. bei den Pri-
vatgrundstücken müssen so ausge-
führt und dimensioniert sein, dass sie 
dem Schneedruck beim Räumen 
standhalten und kein Schaden entste-
hen kann. Nur im Falle eines direk-
ten Kontaktes mit dem Räumgerät 
kann beim zuständigen Dienstleister 
der Schaden angemeldet werden. Ei-
ne mögliche Ersatzabgeltung wird 
dabei in jedem Einzelfall durch die 
jeweilige Versicherung festgestellt.  
 
Die Straßen sind nach der Räumung 
mit Pflug und Radlader zum Teil 
noch sehr glatt und rutschig. Die 
Rutschsicherheit ist erst gegeben, 
nachdem Splitt bzw. Salz auf die 
Fahrbahnen aufgebracht werden 
konnte. Bis zur Streuung ersuchen 
wir deshalb sehr vorsichtig zu fahren 
und allfällige Kettenanlegepflichten 
unbedingt zu beachten! 

Anfragen zur Schneeräumung bzw. 
zum Streudienst können unter der 
Telefonnummer 04852/62222-76 od. 
per Mail (marktgemeinde@nussdorf-
debant.at) jederzeit gerne an das 
Marktgemeindeamt gerichtet werden. 
 
In diesem Zuge darf abschließend auf 
die Straßenverkehrsordnung (StVO) 
verwiesen werden.  
 
§ 53 des Tiroler Straßengesetzes – 
„Ableitung von Straßenwässern, 
Abwurf von Schnee“: 
 
„Die Eigentümer von Grundstücken 
an Straßen bzw. die sonst hierüber 
Verfügungsberechtigung haben… 
...die Ablagerung des im Zuge der 
Schneeräumung von der Straße ent-
lang ihrer Grundstücke entfernten 
Schnees und Abräummaterials auf ih-
ren Grundstücken zu dulden.“ 
 
§ 93 der Straßenverkehrsordnung 
(StVO) „Pflichten der Anrainer“: 
 
„Die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen die 
Eigentümer von unverbauten, land- 

und forstwirtschaftlich ge-
nutzten Liegenschaften, ha-
ben dafür zu sorgen, dass die 
entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der 
in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der 
ganzen Liegenschaft in der 
Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr 
von Schnee und Verunreini-
gungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Ist ein Gehsteig (Geh-
weg) nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in der Breite 
von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen.“ 
 
Diese Verpflichtungen beste-
hen auch dann, wenn die zu 
räumenden und zu streuen-
den Flächen von der Ge-
meinde aus arbeitstechni-
schen Gründen mitbetreut 
wurden und werden. 

Winterdienst - Anrainerpflicht
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Information zur Leerstandsabgabe

Erstmalige Zahlung für 2023 bis 30. April 

Mit 1. Jänner 2023 ist das Tiroler 
Freizeitwohnsitz- und Leerstandsab-
gabegesetz in Kraft getreten. 
Seit 1. Jänner 2023 unterliegen Ge-
bäude, Wohnungen und sonstige 
Teile von Gebäuden, die über einen 
durchgehenden (nicht unterbro-
chenen) Zeitraum von mindestens 
6 Monaten nicht als Wohnsitz ver-
wendet werden, einer Leerstandsab-
gabe. 
Bei der Leerstandsabgabe handelt es 
sich um eine Selbstbemessungsab-

gabe. Das heißt, dass nicht die Ge-
meinde, sondern der Abgabepflichti-
ge die Abgabe selbst zu bemessen 
und bis 30. April eines jeden Folge-
jahres an die Gemeinde zu entrich-
ten hat. 
Dazu hat der Abgabepflichtige die 

Nutzfläche des Leerstandes in Qua-
dratmetern zu ermitteln und die Qua-
dratmeterzahl mit dem von der Ge-
meinde für die jeweilige Nutzflä-
chenkategorie verordneten Leer-
standsabgabenbetrag und die Monats-
zahl der Leerstandsdauer zu multipli-
zieren. 
Stand zum Beispiel eine Wohnung 
mit 50 m² Nutzfläche im Jahr 2023 
durchgehend 7 Monate leer, so ergibt 
sich die Abgabe in Euro aus der Mul-
tiplikation von 7 x € 30,50 (Kategorie 
30 bis 60 m²) für 50 m² laut der ange-
führten Abgabenbeträge.    
 
Der für das Kalenderjahr 2023 ermit-
telte Eurobetrag ist unter Bekanntga-
be der Bemessungsgrundlage bis 
30.04.2024 an die Marktgemeinde 
Nußdorf-Debant zu entrichten 
(Selbstbemessung). 
Die Nutzfläche ergibt sich aus Bo-
denfläche abzüglich der Wandstärken 
und der im Verlauf der Wände befind-
lichen Durchbrechungen und Aus-
nehmungen. Keller- und Dachböden, 
wenn sie nicht für Wohn- oder Ge-
schäftszwecke geeignet sind, zählen 
ebenso nicht zur Nutzfläche, wie 
Treppen, offene Balkone, Loggien, 
Terrassen und für landwirtschaftliche 
oder gewerbliche Zwecke spezifisch 
ausgestattete Räume. 
 
Zu den konkret geltenden Bestim-
mungen zur Leerstandsabgabe, insbe-
sondere zur Ermittlung der Nutzflä-
che und zu den Ausnahmen von der 
Abgabepflicht wird auf die Bestim-
mungen des Tiroler Freizeitwohn-
sitz- und Leerstandsabgabengeset-
zes, LGBl. Nr. 86/2022 idgF verwie-
sen. 
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Die von der Marktgemeinde Nußdorf-Debant mit Gemeinderatsbe-
schluss vom 15.11.2022 verordneten monatlichen Abgabebeträge sind: 
 
a) bis 30 m2 Nutzfläche mit                                         Euro      15,25/Monat 
b) von mehr als 30 m2 bis 60 m2 Nutzfläche mit       Euro      30,50/Monat 
c) von mehr als 60 m2 bis 90 m2 Nutzfläche mit       Euro      44,00/Monat 
d) von mehr als 90 m2 bis 150 m2 Nutzfläche mit     Euro      64,25/Monat 
e) von mehr als 150 m2 bis 200 m2 Nutzfläche mit   Euro      86,25/Monat 
f) von mehr als 200 m2 bis 250 m2 Nutzfläche mit   Euro    110,00/Monat 
g) von mehr als 250 m2 Nutzfläche mit                      Euro    133,75/Monat 



Die Theurl Leimholzbau GmbH aus 
Assling und die AAE Wasserkraft 
GmbH aus Kötschach-Mauthen ar-
beiten derzeit gemeinsam an einem 
Oberstufen-Kraftwerk im Debanttal.  
Das vorliegende Projekt sieht im We-
sentlichen eine Wasserfassung bei der 
Talsperre in der Göriacher Alm vor. 
Danach soll das Wasser über eine 
Druckrohrleitung im Debanttalweg 
bis zur ehemaligen Jausenstation 

„Zur Säge“ abgeleitet werden. Dort 
ist auf der orographisch linken Talsei-
te das Krafthaus geplant. 
 
Die Gemeinderäte aus Dölsach und 
Nußdorf-Debant haben sich mit die-
sem Projekt im Spätherbst erstmals 
befasst. Nach eingehenden Beratun-
gen stehen derzeit beide Gremien 
dem Vorhaben grundsätzlich positiv 
gegenüber, da den Mandatarinnen 

und Mandataren bewusst ist, dass für 
die Erreichung der Energiewende 
auch ein schonender Ausbau der 
Wasserkraft notwendig sein wird. 
 
Grundvoraussetzung für die weitere 
Unterstützung des Kraftwerksprojek-
tes durch die Gemeinden wird aber 
jedenfalls sein, dass das Projekt von 
den Sachverständigen im anstehen-
den Naturschutzverfahren deutlich 
positiv beurteilt wird und dass der Er-
holungswert für Einheimische und 
Gäste im betroffenen Bachabschnitt 
nicht verloren geht.
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Pläne für Wasserkraftwerk Debantbach-Oberstufe
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Eröffnung des Bildungszentrums Debant

Mit einem Festakt und anschlie-
ßendem Tag der offenen Tür wurde 
am 7. Oktober 2023 das neue Mul-
tifunktionsgebäude am Schulcam-
pus in Debant eröffnet. Das moder-
ne Gebäude beherbergt den Kinder-
garten Debant und eine Kinderkrippe 
des Osttiroler Kinderbetreuungszen-
trums. Zusätzlich gibt es Räume für 
den Mittagstisch und die schulische 
Nachmittagsbetreuung. Gemeinsam 
mit der Mittelschule Nußdorf-Debant 
und der Volksschule Debant bildet 
das Multifunktionsgebäude seit 
Herbst das Bildungszentrum De-
bant, in dem an einem zentralen Ort 
Kinder von 0 bis 14 Jahren ganztägig 
betreut und unterrichtet werden kön-
nen.  

Im Laufe der vergangenen Jahre zeig-
te sich zunehmend, dass der „alte“ 
Debanter Kindergarten beim Ge-
meindezentrum betreffend Größe und 
räumlicher Ausgestaltung nicht mehr 
den heutigen Anforderungen ent-
spricht. Die OKZ-Kinderkrippe im 
Gemeindeforum stand ebenfalls vor 
ähnlichen Problemen und musste sich 
die letzten Jahre mit provisorischen 
Räumlichkeiten behelfen. 
Um hier Abhilfe zu schaffen, wurde 
von der Marktgemeinde im Jahr 2018 
eine Studie bei der GemNova in Auf-
trag gegeben, die sich mit diesen Pro-
blemen befasste und die zum Schluss 
kam, dass ein Neubau von Kindergar-
ten und Kinderkrippe auf dem De-
banter Schulcampus die bestmögli-

che Lösung darstellt. 
 
Es folgte ein Architektenwettbewerb, 
aus dem der Innsbrucker Architekt DI 
Alois Zierl als Sieger hervorging, der 
im Frühjahr 2021 auch den Planungs-
auftrag erhielt. 
Im Sommer 2022 war Baubeginn, 
wobei als Bauherr der Mittelschul-
verband Nußdorf-Debant fungierte, 
der auch Eigentümer des Bauplatzes 
ist. Dem Verband gehören die Ge-
meinden Dölsach, Iselsberg-Stro-
nach, Lavant, Nikolsdorf und Nuß-
dorf-Debant an. 
Rechtzeitig zu Schul- und Kindergar-
tenbeginn 2023 wurde das Gebäude 
dann fertiggestellt und bezogen. 
Architektonisch ist der sternförmige, 
zweigeschossige Neubau bestens ge-
lungen und fügt sich sehr gut in das 
bestehende Ensemble von Kirche und 
Mittelschule ein. Von den neuen Kiss 
& Ride Parkplätzen entlang der Pes-
talozzistraße und dem vergrößerten 
Schulparkplatz gelangt man auf den 
ostseitigen Vorplatz des Multifunkti-
onsgebäudes und von dort in das Ge-
bäudeinnere. 
Im Erdgeschoss befinden sich südsei-
tig die Gruppenräume des OK-Zen-
trums mit direktem Zugang zum 
Spielgarten im Außenbereich. Nord-
seitig wurden die Räumlichkeiten für 
den Mittagstisch und die schulische 
Nachmittagsbetreuung untergebracht. 
Zusätzlich ist eine große Terrasse ent-
standen, die zum Jausnen und Essen 
im Freien einlädt. 
Das Obergeschoss ist zur Gänze dem 
Kindergarten Debant vorbehalten. 
Hier gelangt man von einem großen 
Zentralraum aus in alle vier Gruppen-
räume, die jeweils über eine großzü-
gige, wettergeschützte Loggia im 
Freien verfügen. Zudem gibt es die 
notwendigen Sanitärräume, einen Be-
wegungsraum und Büroräumlichkei-
ten. 
 
Das Gebäude wird mit Fernwärme 
aus Biomasse beheizt, erfüllt alle ak-
tuellen energetischen Anforderungen 
und ist auch mit einer großen Photo-
voltaikanlage am begrünten Flach-
dach ausgestattet. Im Inneren domi-
niert der Baustoff Holz, sodass eine 
angenehme und behagliche Atmos -

Die Formationen haben Aufstellung zum Landesüblichen Empfang genommen.

16

V.l. Bgm. Georg Rainer, Bgm. LA Martin Mayerl, Architekt DI Alois Zierl, LH Anton Mattle,  
Bgm. Ing.  Andreas Pfurner, Bgm. Oswald Kuenz und Bgm. Gerhard Wallensteiner bei der  

Bildungszentrums-Eröffnung



phäre geschaffen wird, in der sich 
Kinder sowie Pädagoginnen und Pä-
dagogen wohl fühlen können. 
 
Die Baukosten für das Projekt betra-
gen insgesamt 5,3 Millionen Euro. 
Davon haben die Verbandsgemein-
den 2,8 Millionen Euro aufgebracht. 

Der Rest konnte über Förderungen 
des Landes Tirol abgedeckt werden. 
 
Die Eröffnungsfeier am 7. Oktober 
begann um 11.00 Uhr mit einem Lan-
desüblichen Empfang für Landes-
hauptmann Anton Mattle, der von 
Schützenkompanie und Marktmusik 

durchgeführt wurde. Danach folgten 
die Ansprachen. Bürgermeister Ing. 
Andreas Pfurner ging dabei ausführ-
lich auf die Entstehungsgeschichte 
des Baues ein und bedankte sich bei 
allen, die zum Gelingen des Vorha-
bens einen Beitrag geleistet haben. 
Der Landeshauptmann zeigte sich 
vom Neubau und den Angeboten des 
Bildungszentrums beeindruckt. Er 
gratulierte den Verbandsgemeinden 
zum geglückten Vorhaben und lobte 
die interkommunale Zusammenar-
beit, die das Debanter Bildungszen-
trum zu einem tirolweiten Vorzeige-
projekt mache. 
Die anschließende Segnungsfeier 
wurde von der Marktmusik musika-
lisch umrahmt und in würdiger Form 
von Pfarrer Bruno Decristoforo und 
Pfarrer emeritus Otto Großgasteiger 
gemeinsam zelebriert. 
 
Nach der Feier waren die zahlreich 
erschienenen Besucher aus allen Ver-
bandsgemeinden schließlich zu einer 
Besichtigung des neuen Gebäudes 
eingeladen und durften sich bis in den 
späten Nachmittag hinein mit Gu-
lasch und Getränken stärken. 
 
Alle Bilder: Franz Bacher
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Pfarrer Bruno Decristoforo gemeinsam mit Pfarrer em. Otto Großgasteiger und dem Leiter des  
Seelsorgeraumes, Thomas Happacher bei der Segnung 

Die Bürgermeister des Mittelschulverbandes gemeinsam mit LH Anton Mattle und den beiden  
Hausherrinnen des neuen Bildungszentrums

Das traditionelle „Schnapsl” bei der Begrüßung durfte auch nicht fehlen.

LH Anton Mattle freute sich über die Begrüßung 
durch die Kindergartenkinder Alicia und Michael.

V.l. VD Mag. Tanja Eder-Possenig, BEd,  
Mag. Sabine Bodner, Petra Pöll
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Eröffnung Gesundheitszentrum Debant

Nach knapp einjähriger Bauzeit 
konnte am Samstag, den 25. Novem-
ber 2023 das neue Gesundheitszen-
trum in Debant gesegnet und offiziell 
seiner Bestimmung übergeben wer-
den. Dieses ist durch einen großzügi-
gen Um- und Ausbau der bestehen-
den Dolomitenapotheke an der Groß-
glockner Bundesstraße entstanden. 

Im Erdgeschoss des architektonisch 
sehr gelungenen Baues ist an ge-
wohnter Stelle die vergrößerte und 
modernisierte Dolomitenapotheke 
der Eigentümerfamilie Wirnsperger 
zu finden. Weiters befinden sich auf 
dieser Ebene die Praxisräumlichkei-
ten von Tierärztin Mag. vet. Stefa-
nie Auer und der Feinkostladen 

„Gusto & Salute“ samt Postpart-
nershop von Gitti Pichler. 
 
Im barrierefrei erschlossenen Ober-
geschoss sind die Facharztpraxen 
von HNO-Ärztin Dr.in Lisa 
Schmidt, von Sportmediziner Dr. 
Volker Zlöbl sowie der Kinderärz-
tinnen Dr.in Kathrin Zlöbl und 
Dr.in Martina Brugger situiert. Zu-
sätzlich gibt es einen Therapieraum, 
der temporär an Gesundheitsberufe 
vermietet werden kann. 
 
Am Eröffnungstag lud Mag. Philipp 
Wirnsperger mit seinem Team der 
Dolomitenapotheke ab 12.00 Uhr zu 
einem „Tag der offenen Tür“ im 
Gesundheitszentrum ein. 
 
Es gab auch einen kurzen Festakt, in 
dessen Rahmen Pfarrer emeritus Otto 
Großgasteiger die neuen Räumlich-
keiten segnete. 
 
Mag. Wirnsperger skizzierte in seiner 
Ansprache die Entstehungsgeschich-
te des Gesundheitszentrums, stellte 
die neuen Mieterinnen und Mieter 

Hausherr Mag. Philipp Wirnsperger begrüßt die zahlreich erschienenen Gäste beim „Tag der offenen Tür”.

18



vor und bedankte sich bei allen, die 
zum Gelingen des Bauvorhabens bei-
getragen haben. 
 
Bürgermeister Ing. Andreas Pfurner 
gratulierte namens der Marktgemein-
de zum gelungenen Bauvorhaben und 
begrüßte gleichzeitig die neuen Mie-
terinnen und Mieter des Gesundheits-
zentrums in Nußdorf-Debant. 
 
Alle Bilder: © Martin Lugger Photography
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V.l. Dr.in Martina Brugger, Dr.in Kathrin Zlöbl, Mag. Philipp Wirnsperger, 
Dr.in Lisa Schmidt, Mag. Susanna Wirnsperger, MSc, Gitti Pichler,  

Dr. Volker Zlöbl, Mag. vet. Stefanie Auer 

Eindrücke von der neuen Dolomitenapotheke 

Die Segnung wurde von Pfarrer emeritus Otto Großgasteiger durchgeführt.

Ein Highlight des Gesundheitszentrums:  
Der Bronze-Brunnen im Arkadenhof 
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Am Freitag, 29. September 2023 lud 
die Marktgemeinde Nußdorf-Debant 
alle Seniorinnen und Senioren zum 
traditionellen Seniorennachmittag in 

den Kultursaal Debant ein. 
 
Auf den Empfang im Foyer folgte die 
offizielle Begrüßung durch den Bür-

germeister. Der heimische Theater-
verein sowie der Kinderchor Nußdorf 
unterhielten die zahlreich erschiene-
nen Besucher, bevor die Veranstal-
tung nach einem gemeinsamen Essen 
seinen gemütlichen Ausklang mit 
dem Dolomiten Express fand.

20

Seniorennachmittag

Chrissi Obwexer und  
Fotograf Thomas Griesbeck 
präsentieren 
am 28. Februar 2024 
um 19.00 Uhr 
im Kultursaal Debant  
ihre Event-Ausstellung

Ein Abend zum Hinhören und Hinsehen, der den  
Besuchern die verborgenen Facetten von Menschen mit 
körperlicher Behinderung in aufregender und neuer 
Weise zeigt. Kommen Sie um zu staunen!



In den vergangenen zwölf Monaten 
haben mehr als 400 Tirolerinnen und 
Tiroler in 35 verschiedenen Berufs-
zweigen die Meisterausbildung er-
folgreich abgeschlossen. Am 10. No-
vember wurde diese Leistung im 
Congress Innsbruck gebührend gefei-
ert und gewürdigt. Bei der “Gala der 
Meister” konnten die Jungmeisterin-
nen und Jungmeister im Beisein zahl-
reicher Ehrengäste ihre Meister- und 
Befähigungsurkunden entgegenneh-
men. Dazu gratulierte Franz Jirka, 
Obmann der Sparte Gewerbe und 
Handwerk in der Tiroler Wirtschafts-
kammer sehr herzlich: “Meisterinnen 
und Meister fallen nicht vom Himmel 
- zum Glück nicht, sondern sie sind 
engagiert einen herausfordernden 
Weg gegangen, an dessen Ende der 
Meistertitel steht. Er macht für alle in 
ihrer Umgebung sichtbar: Hier ist je-
mand vom Fach, der für kompromiss-
lose Qualität, regionalen Bezug so-
wie authentische Produkte und 
Dienstleistungen steht. Ich bin als 
Spartenobmann sehr stolz darauf, 
dass unsere Jungmeisterinnen und  
-meister einer langen Tradition weite-
re Zukunft verleihen werden.” 
 
Aus Nußdorf-Debant konnten Rafael 
Pußnig (Fahrzeugtechnik) und Lu-
ca Schmölzer (Elektrotechnik) ihre 
Meisterbriefe entgegennehmen. 
 
Wir gratulieren herzlich dazu! 
 
Bilder: © Die Fotografen
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Luca Schmölzer (vorne 3.v.l.) Rafael Pußnig (hinten 3.v.l.) 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Juli 2023 schloss Aleksandar Si-
mic, M.A. (Master of Arts), geb. 
1993, aus Debant den Masterstudien-
gang International Business Manage-
ment, durch Ablegung der Master-
prüfung an der Hochschule 
Zittau/Görlitz ab.  
Sowohl seine Mutter Sanja Simic als 
auch sein Vater Milan Simic sind als 
Buchhalter tätig. Seine jüngere 
Schwester Nataša Simic ist Ange-

stellte bei der BH Lienz und sein 
Bruder Dušan Simic ist bei der ÖGK 
beschäftigt.  
Seit 1. August 2023 verstärkt Alek -
sandar Simic das Team der Gemein-
de-Finanzverwaltung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jaqueline Riediger, MEd (Master of 
Education), geb. 1997, aus Debant 
schloss am 20.10.2023 das Master-
studium Lehramt Sekundarstufe für 

Englisch und Geschichte, Sozialkun-
de und Politische Bildung, durch Ab-
legung der Masterprüfung an der 
Universität Innsbruck ab.  
Ihre Mutter Carmen Riediger ist Di-
plomkosmetikerin und ihr Vater Jo-
hannes Riediger Fotografenmeister.  
Aktuell ist Jaqueline Riediger an der 
Mittelschule Telfs beschäftigt.
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Paul Mitterdorfer aus Nußdorf-
Debant wurde ausgezeichnet

Der Sozialhilfeverband Spittal/Drau 
ist besonders stolz, da er bereits zum 
dritten Mal als Landessieger Kärn-
tens bei der Auszeichnung zum Zivil-
diener des Jahres hervorgeht. Dieses 
Jahr gebührt die Urkunde für heraus-
ragendes Engagement, hohe Sozial-
kompetenz und Zivilcourage zwei 
außergewöhnlichen Persönlichkeiten: 
Paul Mitterdorfer und Johannes Jün-
nemann, die als Zivildiener im Haus 
St. Laurentius in Winklern tätig wa-
ren. 
 
Schon von Beginn an war es unmög-
lich, dieses “Dreamteam” zu trennen 
– und so wurden sie kurzerhand beide 
nominiert und überzeugten die Jury 
gleichermaßen. Paul und Johannes 
besaßen ein besonderes Gespür für 
die Bedürfnisse der Bewohner.  
Ihre freundliche Art, ihre wertschät-

zende Persönlich-
keit und ihr mitrei-
ßender Humor 
machten sie zu 
wahren Helden des 
Alltags. Johannes 
erfreute die Be-
wohner gerne mit 
seiner Musikalität, 
während Paul sein 
handwerkliches 
Geschick unter Be-
weis stellte und die 
Räumlichkeiten für 
die unterschiedli-
chen Aktivitäten 
vorbereitete. Durch 
ihre positive Aus-
strahlung gelang es 
den beiden, sogar jene Bewohner für 
körperliche und geistige Übungen zu 
begeistern, die sonst nur schwer zum 

Mitmachen zu motivieren waren.  
 
Während ihrer Dienstzeit lernten 

Zivildiener des Jahres

Vorne v.l. Johannes Jünnemann, Paul Mitterdorfer; hinten v.l. stellv. Heim- 
und Pflegedienstleiterin Christina Granegger, Pflegeassistentin Margret 
Steiner, Heim- und Pflegedienstleiter Andreas Bergmann, Direktor des  

Sozialhilfeverbandes Spittal/Drau Thomas Schell (© SHV Spittal)

Akademische Abschlüsse

Aleksandar Simic

Jaqueline Riediger

 
 
 
 
 
 
 
 

Wir bitten Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger, die einen aka-
demischen Abschluss erworben ha-
ben, dies am Marktgemeindeamt be-
kannt zu geben. 
So kann – wenn gewünscht – eine 
Veröffentlichung im Gemeindeku-
rier erfolgen. Danke für die Mit- 
hilfe!



Paul und Johannes alle Bereiche des 
Pflegeheimes kennen: Drei Monate 
widmeten sie sich der Pflege, zwei 
Monate verbrachten sie in der Küche 
und zwei Monate halfen sie dem 
Hausmeister. Durch ihr außerordent-
liches Engagement und ihre herausra-
gende Arbeit haben sich die beiden 

wahrlich die Auszeichnung zum Zi-
vildiener des Jahres / Landessieger 
Kärnten verdient. „Immer freundlich, 
achtsam, flexibel, zuverlässig und gut 
gelaunt – so haben sie nicht nur bei 
den Mitarbeitern, sondern auch bei 
den Heimbewohnern einen bleiben-
den Eindruck hinterlassen“, freut sich 

Heim- und Pflegedienstleiter Andreas 
Bergmann über das voll motivierte 
Zivi-Duo. 
 
Der SHV Spittal/Drau freut sich mit 
den beiden über die Auszeichnung 
und bedankt sich für ihr großes Enga-
gement im Haus St. Laurentius!
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Am 21. November 2023 fand im 
Landhaus in Innsbruck, mit würde-
voller Umrahmung durch ein Quar-
tett der Polizeimusik Tirol die feierli-
che Auszeichnung von couragierten 
Bürgerinnen und Bürgern durch Lan-
deshauptmann Anton Mattle ge-
meinsam mit den Präsidenten des 
Kompetenzzentrums Sicheres Öster-
reich Landesklub Tirol, Landespoli-
zeidirektor HR Mag. Helmut Tomac 
und Sicherheitslandesrätin Astrid 
Mair, MA, statt. 
 
“Hinsehen, Hinhören und Handeln, 
ohne sich selbst in Gefahr zu brin-
gen” – 4 Frauen und 7 Männer hatten 
in 9 Fällen durch ihre besondere Auf-

merksamkeit und durch das Übermit-
teln präziser Hinweise an die Polizei 
sowie das Erkennen eines sofortigen 
Handlungsbedarfes Mut und Zivil-
courage bewiesen und damit die Poli-
zei bei der Klärung von Straftaten 
und der Festnahme von Tatverdächti-
gen wesentlich unterstützt. 
 
„Sie, sehr geehrte couragierte Bürge-
rinnen und Bürger, hatten in kürzes-
ter Zeit zu entscheiden, ob sie han-
deln und wie sie handeln. Und Sie ha-
ben gut gehandelt, Sie haben coura-
giert gehandelt. Zivilpersonen wie 
Sie, die verantwortungsbewusst, mit 
Mut und Entschlossenheit, aber auch 
mit der nötigen Besonnenheit die Po-

lizei bei der Klärung von Straftaten 
bzw. bei der Festnahme von Tätern 
wesentlich unterstützen, tragen damit 
in besonderer Weise zur Sicherheit in 
Tirol bei.“, führte Landespolizeidi-
rektor HR Mag. Helmut Tomac in 
seiner Ansprache an die couragierten 
Bürger und Bürgerinnen an. 
 
Eine der ausgezeichneten coura-
gierten Zivilpersonen ist Celine 
Berger aus Nußdorf-Debant: 
Am 16. August 2023 gegen 17:30 
Uhr begingen zwei vorerst unbekann-
te Täterinnen in einem Drogeriemarkt 
in Lienz einen Ladendiebstahl. Die 
couragierte Verkäuferin Celine Ber-
ger folgte den Diebinnen, notierte 
sich das Kennzeichen des von den 
Frauen benutzten PKW und verstän-
digte die Polizei. Aufgrund des ra-
schen Handelns von Celine B. konn-
ten die zwei Tatverdächtigen kurze 
Zeit später von einer Polizeistreife in 
Lienz angehalten, festgenommen und 
der Staatsanwaltschaft angezeigt 
werden.

V.l. ChefInsp. Jakob Ebner (BPK Lienz), HR Mag. Helmut Tomac, Celine Berger, LH Anton Mattle, Astrid Mair, MA (© LPD Tirol, Bernhard Gruber)

Celine Berger unter den Geehrten

Auszeichnungsfeier für 
couragierte Bürger:innen 2023
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Am 16. Oktober wurde im Kultursaal 
der Marktgemeinde Sillian der Tag 
des Ehrenamtes für den Bezirk 
Lienz abgehalten. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung werden verdiente 
Funktionäre und Mitarbeiter von öf-
fentlichen Institutionen (wie z.B. 
Musikkapelle, Feuerwehr, Sportver-

einen, Bauernschaft, Pfarreien...) für 
ihren freiwilligen ehrenamtlichen 
Einsatz durch das Land Tirol mit der 
Tiroler Ehrenamtsnadel in Gold 
ausgezeichnet.  
 
Zur Feier fanden sich 95 Ehrenamtli-
che aus ganz Osttirol gemeinsam mit 

ihren Bürgermeister:innen und zahl-
reichen Spitzenpolitikern ein. Höhe-
punkt des Abends war die Überrei-
chung von Urkunde und Ehrennadel 
durch Landeshauptmann Anton Matt-
le. 
Wir gratulieren den 6 Geehrten aus 
der Marktgemeinde Nußdorf-Debant:

Tag des Ehrenamtes

6 Gemeindebürger:innen erhielten Goldene Vereinsnadel

Die Geehrten aus der Marktgemeinde Nußdorf-Debant mit Ehrengästen: 
V.l. BH Dr. Olga Reisner, Franz Bacher, Martina Oberbichler, Friedrich Blaßnig, Andreas Glantschnig, Annemarie Mader, Anna Payr,  

Bgm. Ing. Andreas Pfurner, LH Anton Mattle (© Land Tirol/Brunner Images)

Mader Annemarie 
 
Seit 1976 Souffleuse des Theaterverei-
nes N-D; Gründungsmitglied Obst- u. 
Gartenbauverein N-D (20 Jahre Mit-
glied); Sportvereinsmitglied und Mit-
glied des Tennisvereins N-D, davon 29 
Jahre als Betreuerin des Seniorenten-
nis; langjährig engagiert im Pensionis-
tenverband

Glantschnig Andreas  
 
Seit 1981 aktives Mitglied der Freiwil-
ligen Feuerwehr N-D, davon 15 Jahre 
als Zugskommandant; seit 2023 Grup-
penkommandant; Mitorganisation bei 
diversen FF-Angelegenheiten (z.B. 
Feste); 2 Perioden Gemeinderats-Er-
satzmitglied; seit 2008 Mitglied der 
örtlichen Jägerschaft 

Blaßnig Friedrich 
 
Seit 1986 aktives Mitglied der Markt-
musikkapelle Nußdorf-Debant, davon 
21 Jahre als Jugendreferent und 22 
Jahre Ausschuss-Mitglied; 6 Jahre 
Musikbezirk-Jugendreferent-Stellver-
treter; seit 2013 Bezirksmusik-Jugend-
referent; ca. 5 Jahre Kommunionhelfer 
in der Pfarre Debant 

Payr Anna 
 
Seit über 20 Jahren SELBA-Trainerin 
und 18 Jahre Betreuerin Seniorentanz; 
langjährige Mitarbeiterin der Pfarre 
Nußdorf als Lektorin, Caritas-Samm-
lerin; ehemals Blumenschmuck und 
Mithilfe bei Messgestaltungen 

Bacher Franz 
 
Seit 1992 Sektionsleiter und Trainer 
der Sektion Taekwondo für Kinder, Ju-
gend und Erwachsene; über 20 Jahre 
Durchführung von Selbstverteidi-
gungskursen, speziell auch für Mäd-
chen und Frauen, sowie Taekwondo-
Angebot beim Schulsportservice

Oberbichler Martina 
 
Langjährige ehrenamtliche Mitarbeite-
rin der Öffentlichen Bücherei Debant 
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Bgm.-Stellv. u. Kulturreferentin  
Kathrin Mußhauser  

 
Liebe Gemeindebürger:innen! 
 
Die Zeit vergeht wie im Flug und 
schon steht Weihnachten und der Jah-
reswechsel vor der Tür. 
Als Gemeinde können wir auf ein sehr 
ereignisreiches und schönes Jahr 2023 

zurückblicken.  
Ein herzliches Dankeschön allen unseren Vereinen und In-
stitutionen, die das gesamte Jahr mit ihrem vielfältigen 
Veranstaltungsangebot ein so tolles und gemeinschaftli-
ches Zusammenleben möglich machen! 
Beim Seniorennachmittag gab der Kinderchor Nußdorf 
ein kleines Konzert. Die Kinder eroberten die Herzen der 
Gäste im Sturm und erhielten viel Beifall, für den sie sich 
mit einer Zugabe bedankten. Nach einem sehr gelungenen 
Menü ließen wir diesen feinen Nachmittag mit dem Dolo-
miten Express schwungvoll ausklingen. 
Ein Riesenerfolg war das heurige Nußdorfer Herbstfest. 
Nach sehr langer Zeit konnte dieses Fest wieder stattfin-
den und zog so viele Besucher wie schon lange nicht mehr 
ins Zentrum von Nußdorf. Es wurde gesungen, getanzt 
und gefeiert! Von der Zusammenarbeit mit unseren Verei-
nen bin ich sehr begeistert und die überaus positive Stim-
mung untereinander wurde schließlich von den Festbesu-
chern honoriert.  
Ebenso konnten wir uns über einen vollen Kultursaal zur 
Jungbürgerfeier der Jahrgänge 1997-2004 freuen. Bgm. 
Andreas Pfurner und ich durften die Jungbürgerinnen und 
Jungbürger begrüßen und ihnen die Geschenke überrei-
chen. Mit dem Gelöbnis endete der Festakt. Nach dem ge-
meinsamen Abendessen vom Buffet starteten die „Fourtu-
nez“ die Jungbürgerparty, auf der bis spät in die Nacht ge-
feiert wurde. 
Tolle Fortschritte kann ich vom Schlemmer Stubenhaus 
berichten. Auf Anregen des Kulturausschusses und v.a. 
Thomas Pitterl wurden die Kamine und vorhandenen Feu-
erstellen noch einmal genau begutachtet, bevor sie einem 
alternativen Heizsystem weichen sollten. Unser aller An-
liegen war es, die Atmosphäre, die ein Holzofen schafft, 
im Gebäude zu erhalten. Das ist gelungen und so wurden 
bereits alle Kamine saniert. Die Öfen werden demnächst 
wieder funktionstüchtig gemacht. Mit der großartigen Un-
terstützung des Bauhofes konnte auch das Dach des 
Schlemmer Stubenhauses neu eingedeckt werden. Somit 
können wir uns im kommenden Jahr der weiteren Sanie-
rung und Belebung dieses Schmuckstückes in unserer Ge-
meinde widmen. 
Zum Schluss möchte ich mich bei euch allen bedanken. 
Durch eure Teilnahme an den Veranstaltungen in unserer 
Gemeinde werden die Arbeit und die Bemühungen aller 
Beteiligten wertgeschätzt und das motiviert natürlich für 
die Zukunft. Danke! 
Nun wünsche ich euch allen, euren Familien und Freunden 
frohe Weihnachten mit wunderschönen Momenten und 
nur das Beste fürs Neue Jahr!  
 
Eure Bgm.-Stellv. Kathrin Mußhauser 

Nach längerer Pause 
fand heuer am Sams-
tag, 4. November 
2023 wieder eine 
Jungbürgerfeier der 
Marktgemeinde Nuß-
dorf-Debant statt. Zu 
dieser Feier waren al-
le Gemeindebürgerin-
nen und Gemeinde-
bürger der Jahrgänge 
1997 bis 2004 einge-
laden. 
 

Nach einem Empfang und einer kurzen Begrüßung 
durch den Bürgermeister standen ein gemeinsames 
Abendessen, die Festansprachen von Bgm. Andreas 
Pfurner und Bgm.-Stellv. Kathrin Mußhauser sowie das 
Verlesen des Jungbürgergelöbnisses durch Michaela 
Preßlaber und Heiko Obererlacher mit Überreichung der 
Jungbürgerpräsente am Programm. Anschließend folgte 
die Jungbürgerparty mit der Band „Fourtunez“.  
 
115 Jungbürger nahmen die Einladung an und verbrach-
ten einen unterhaltsamen Abend im Kultursaal Debant.

Jungbürgerfeier 2023

V.l. Bgm.-Stellv. Kathrin Mußhauser, Heiko Obererlacher, Michaela 
Preßlaber, Bgm. Ing. Andreas Pfurner

Für ausgelassene Stimmung sorgte die Band „Fourtunez“.
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... und dann ruderten alle Tiere mit ihren Schwänzen und kamen sicher ans Ufer ...

Ein schauriges, aber süßes Buffet hatten die  
Volksschulkinder für unsere großen Hosen vorbereitet.

“Erdäpfel mit Butter und Milch ... was 
kann es Schöneres geben ...” denken sich 

Jakob, Dean und Moritz.

Ein bisschen Licht brauchen wir schon in  
unserem Haus - meint Baumeister Marco! 

(Marco, Rosalie, Samuel, David)

Heute gibt es Pommes mit unseren  
ausgegrabenen Erdäpfeln - da braucht es 

viele starke Hände!!! (Ida, Rebekka, 
Maya, Elias)

Schattentheater - Geschichte vom  
Hl. Martin!

Wir warten auf den Postbus...

Die Wichtelkinder schmücken sorgfältig ein 
Kastanienmännchen.

Freitags steht immer Turnen mit Michael auf dem  
Programm. Unsere mittleren Hosen beim Aufwärmen...

Danke, lieber Bauer Michl für das tolle Lagerfeuer!!!

Auch du, liebe 
Irmi, darfst mal 

aus dem 
Gemeinde -

kurier lachen!!! 
Danke für die 
vielen tollen 

Schnapp-
schüsse...

Jonathan zeigt ganz 
stolz seine fertige 

Martinsgans.

Hexen gebt gut acht, denn heute ist Walpurgisnacht!

Wir backen 
leckere Martins-
gänse... (Tobias)

Unser Haubenkoch Samuel
Liebe Kunden, unser 
Geschäft schließt in 
Kürze! (Charlotte)

26
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Aktivitäten im neuen Kindergarten bei viel Raum und Platz für die Phantasie der Kinder

Zeit zum Vorlesen

Yoshua und Maximilian machen einen 
Igelblätterhaufen, damit die Igel im 

Winter unterschlüpfen können.

Gartenspaß mit den neuen Trampolins

Ruhepausen mit spannenden 
Geschichten über die Tonie-Box

Erste gemeinsame Spiele Ob der Pfeil wohl richtig steht, seht ihr wenn …

 
 

Die neuen 
Kriechtunnel 
in der Markt -

halle sind 
richtig toll – 

DANKE! 

Der kleine Krampus auf Besuch … 
Staunobjekte faszinieren

Anneli baut das Eröffnungsfest nach.

Bewegungsexploration

Prinzessinnentreffen auf der „Patschenterrasse“

„Es kamen 8 geritten …“ Die selbstgemachten Steckenpferde traben mit nach Hause …
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Direktor Albert Frotschnig verab-
schiedete sich mit 1. September 2023 
in den wohlverdienten Ruhestand. 
Die Leitung übernimmt ab dem 

Schuljahr 2023/24 Tanja Eder-Pos-

senig.  
 
Unser ehemaliger Schulleiter Dir. Al-
bert Frotschnig hat sich dann kurz vor 
Schulbeginn auf Pilgerreise begeben 
und ist zu Fuß von Siena bis nach 
Rom in die ewige Stadt gewandert.

Die Schulanfän-
ger des Kinder-
gartens waren 
mutig genug, uns 
in schauriger 
Umgebung zu 
besuchen. Zur 
Begrüßung san-
gen wir gemein-
sam das Lied 
vom alten 
Schusch und 
machten schreck-
liche Bewegun-

gen dazu. Die Kinder der zweiten 
Stufe lasen unseren Gästen und den 
Kindern der 1. Stufe schließlich die 
Geschichte des schaurigen Schusch 
vor, die gar nicht so fürchterlich en-
dete… Erleichtert sangen wir noch 
einmal das Lied vom alten Schusch 
und stärkten uns am schaurigen Buf-
fet mit Schusch-Likör, Schusch-Au-
gen und knusprigen Würmern.  
 
Zuletzt durften Schüler und Kinder-
gartenkinder noch mit Kindergarten-
leiterin Veronika einen flauschigen 
„Hosentaschen-Schusch“ basteln, 
denn: so fürchterlich schaurig ist er 
gar nicht, der Schusch!

34 Kinder besuchen heuer die zwei 
Klassen der Volksschule Nußdorf.  
 
Die erste Klasse (erste und zweite 
Stufe) unterrichtet wie bisher Sigrun 
Hofer-Schütte. Neu an der Schule ist 
Sandra Praster-Trojer als Klassenleh-

rerin der zweiten Klasse (dritte und 
vierte Stufe). Ebenfalls mit im Lehre-
rinnenteam ist Katharina Lukasser.  
 
Mit einem symbolischen Sprung ins 
Schulleben haben heuer im Septem-
ber 8 Kinder gestartet. Bei einer feier-

lichen Andacht in der Kirche, vorbe-
reitet von unserer Religionslehrerin 
Daniela Eder, die ebenfalls zum 
Team dazugekommen ist, gab es vie-
le bunte Luftballons mit Wünschen 
für alle Schulkinder, Lehrpersonen 
und Eltern.

Schlüsselübergabe an der VS Nußdorf

Luftballons mit bunten Wünschen

Alberts Pilgerreise in die Pension

Erstes KiSchu-Treffen im Herbst - Der schaurige Schusch  
... gespannt lauschen alle ...

28

Neue Schulleitung 

Das Schuljahr 2023/24 hat begonnen

Volksschule Nußdorf

Nahtstellenarbeit mit dem Kindergarten
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Auch heuer packten unsere Schüler:innen wieder viele 
Weihnachtsschachteln, um Kindern, denen es nicht so gut 
geht, eine Freude zu machen.

Gemeinsam mit Werklehrerin Katharina Lukasser sind 
viele farbenfrohe Bastelarbeiten entstanden.

Bei herrlichem Herbstwetter wanderten wir nach Lienz. 
Unseren ersten Zwischenstopp legten wir beim Siechen-
haus und dem ältesten Bildstöckl Tirols ein. Nachdem wir 
viel Wissenswertes erfahren hatten, spazierten wir zum 

Spielplatz am Iselkai. Wir stärkten uns und tobten ausgie-
big. Weiter ging es zur Klosterkirche, die wir samt Kreuz-
gang genauer unter die Lupe nahmen. Pünktlich am Bahn-
hof angekommen, bestiegen wir den Bus zurück in die 
Schule, und ein wunderschöner, lehrreicher Ausflug ging 
zu Ende.

110 SchülerInnen besuchen im aktu-
ellen Schuljahr die Volkschule De-
bant. Mit einem symbolischen 

Sprung durch unser Schultor starteten 
am 11. September 25 Schulanfänger 
begleitet von guten Wünschen, Lie-
dern, bunten Luftballons ihre Schul-
laufbahn. 

Gemeinsam mit Lehre-
rin Andrea Gander hat 
Leni im Schulgarten 
im Frühsommer Kar-
toffeln gesetzt.  
 
Nun gab es reiche Ern-
te, die zu Kartoffel-

chips verarbeitet wurde. Es hat herr-
lich geschmeckt.  
 
Die Kinder unserer 2. Klassen haben 
wieder Tulpenzwiebeln gesetzt und 
freuen sich schon auf reiche Blüte im 
Frühling. 

So viele Weihnachtsschachteln!Drachenzeit

Sprung ins 

Schulleben

Lebenspraktischer  

Unterricht

Volksschule Debant

Wandertag nach Lienz

Weihnachtsfreude schenkenBunt war er, der Herbst an der 

Volksschule Nußdorf
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Jausenboxen und 

Trinkflaschen

Helfitag Weihnachtsaktion
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Wiederbelebung, stabile Seitenlage, richtiges Rea-
gieren im Notfall ... all das lernten die Schüler:in-
nen unserer vierten Klassen Anfang Oktober beim 
vom Österreichischen Jugendrotkreuz organisier-
ten Helfitag. Es war ein toller Vormittag, an dem 
die Kinder nicht nur viel fürs Leben lernten. Auch 
der Spaß kam nicht zu kurz.

Auch heuer verpackten die Schüler:innen wieder „Weihnachts-
freude-Schachteln“. 

Bürgermeister Andreas Pfurner über-
raschte unsere Schulanfänger auch 
heuer wieder mit Trinkflaschen und 
Jausenboxen.  
 
Wir sagen DANKE! 
 

Bürgermeister Andreas Pfurner mit den Kindern 
der 1a und 1b

Erste Hilfe kann Leben retten - ein lehrreicher Tag! Viele bunte Geschenke für Kinder, die es nicht so gut haben 

Heuer wurde bereits zum elften Mal 
der Landespreis für Chöre und Vokal-
ensembles des Landes Tirol verlie-
hen, aber zum ersten Mal Schulchöre 
ausgezeichnet. Landesjugendreferen-
tin-Stellv. Thomas Waldner unter-
strich in seiner Rede die wertvolle 
Aufbauarbeit und das konsequente 
stimmbildnerische Wirken, welche 
von den Pädagoginnen und Pädago-
gen in dem überschaubaren Zeitraum 
von vier Schuljahren immer wieder 
geleistet werden.   
Neben dem Kammerchor des Musik-

Der Landespreis der Chöre und Ensembles 

geht an die Musikmittelschule 

Mittelschule Nußdorf-Debant



Beim diesjährigen Herbstfest in Nuß-
dorf durfte der Klassenchor der 4ab 
der Musikmittelschule mitsingen, 
weitere Teilnehmer waren der Kam-
merchor Vocalissimo Lienz, der 
Singkreis Grafendorf, der Singkreis 3 
Täler, die Singgruppe Nikolsdorf und 
der Kirchenchor Anras. Für uns 
Schüler:innen war es toll, bei so einer 
großen Veranstaltung dabei zu sein, 
vor viel Publikum zu singen und neue 
Erfahrungen zu sammeln. Wir freuen 
uns schon auf weitere tolle Auftritte, 
vor allem im Winter am Christ-
kindlmarkt in Lienz, wo wir auf Ra-
dio Osttirol zu hören sein werden. 

Anfang Oktober erfolgte 
der Startschuss für die 
Firmvorbereitung der 4. 
Klassen.  
 
Bei einem spannenden 
Firmworkshop arbeiteten 
die Schüler:innen selb-
ständig an Stationen und 
erfuhren dabei Wissens-
wertes über ihren Seel-

sorgeraum oder über die 
Symbole der Firmung. Ob 
beim Gewichtetraining, 
beim Puzzle-Lösen oder 
dem gemeinsamen Gebet – 
das Fazit dieses Workshops 
war ganz klar:  
 
Wir sind „Feuer und Flam-
me“ für die Kraft des Heili-
gen Geistes!  

Am Mittwoch, den 
18. Oktober fand das 
heurige Sparkassen-
Schülerligaturnier 
im Dolomitenstadi-
on in Lienz statt. Bei 
kühlen Temperatu-
ren aber perfekten 
Platzverhältnissen 
gingen die Spiele 
über die Bühne. Es 
matchten sich das 
BRG Lienz, die Mit-
telschule Matrei, die 

Mittelschule Egger-Lienz und die 
Mittelschule Nußdorf-Debant. Die 
Spiele verliefen äußerst spannend 
und sehr fair. Am Ende setzte sich das 
BRG Lienz durch, gefolgt von der 
MS Matrei, der MS Egger-Lienz und 
der MS Nußdorf-Debant. Einsatz, 
Kampfgeist und technische Gustostü-
ckerln von Mädchen und Burschen 
standen im Vordergrund. Ein beson-
derer Dank gilt der Stadtgemeinde 
Lienz für den perfekt hergerichteten 
Platz und dem Matchballsponsor 
Sparkasse Lienz.  

gymnasiums Innsbruck konnte der 
mit € 2.500,— dotierte Preis in der 
Kategorie Frauen-Männer-Jugend-
Kinderchöre und Ensembles an den 
Klassenchor der 4ab der Musikmit-
telschule Nußdorf-Debant unter der 
Leitung von Angelika Pitterl durch 
LH Anton Mattle und LH-Stellv. Jo-
sef Geisler verliehen werden.   
 

Am Nationalfeiertag wurde die Tro-
phäe samt Urkunde an die Schülerin-
nen und Schüler mit ihrer Chorleite-
rin im Rahmen des Tages der offenen 
Tür des Tiroler Landhauses bei der 
Festveranstaltung am Landhausplatz 
übergeben.  
Die Auswahlkriterien waren u. a. eine 
erfolgreiche Teilnahme an Wertungs-
singen bzw. Wettbewerben, nationale 

und grenzüberschreitende Zusam-
menarbeit mit Chören, Singen unter-
schiedlicher Literatur aus verschiede-
nen Epochen und weltliche und 
kirchliche Auftritte. 
 
Beim anschließenden Kurzkonzert in 
der Georgskapelle konnte sich das 
Publikum vom musikalischen Kön-
nen der beiden Chöre überzeugen.
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Kranzlsingen beim Nußdorfer Herbstfest am 23. September

Fußball - Schülerligaturnier

Firmworkshop
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Ehrenbürger Pfarrer emeritus  

Otto Großgasteiger  

feierte „40 Jahre Priester in Nußdorf”

Am 2. September 1983 feierte Pfarrer 
Otto Großgasteiger seinen Einstand 
in Nußdorf. Seither kümmert er sich 
ununterbrochen als Seelsorger um die 
Nußdorfer Pfarrfamilie und kann so 
heuer sein „40-jähriges Dienstjubilä-
um“ in Nußdorf feiern. Mit Beson-
nenheit, Humor und Klugheit hat er 
in den letzten 4 Jahrzehnten die Her-
zen der Menschen in Nußdorf-De-
bant erobert und es wird ihm von al-
len Seiten große Anerkennung und 
Dankbarkeit entgegengebracht. 
 
Dies war auch am Sonntag, den 24. 
September 2023 zu spüren. An die-
sem herrlichen Herbsttag wurde das 
40-jährige Jubiläum des Pfarrers im 
Rahmen eines Festgottesdienstes ge-
meinsam mit dem Erntedankfest ge-
feiert. Die Pfarrkirche konnte die 
zahlreichen Gläubigen aus Nah und 
Fern gar nicht fassen und so wurde 
auch der Kirchplatz zum erweiterten 
Kirchenraum. 

Die Messe zelebrierte der Jubilar ge-
meinsam mit Pfarrer Bruno Decristo-
foro, die musikalische Gestaltung 
übernahm der Singkreis Grafendorf 
aus der Steiermark. 
Am Ende des Gottesdienstes folgte 
ein kleiner Festakt in der Kirche, bei 
dem sich Pfarrgemeinderatsobfrau 
Melanie Told, Pfarrkoordinatorin 
Irmgard Olsacher und Bürgermeister 
Ing. Andreas Pfurner bei Pfarrer eme-
ritus Otto Großgasteiger im Namen 
von Pfarre und Marktgemeinde be-

dankten. 
Den Ausklang fand die gelungene 
Feier schließlich bei einem gemein-
samen Mittagessen am Nußdorfer 
Herbstfest, das ebenfalls an diesem 
Wochenende stattfand. 
Die Marktgemeinde gratuliert 

Pfarrer em. Otto Großgasteiger 

auch auf diesem Weg nochmals 

herzlich zum Jubiläum und 

wünscht ihrem Ehrenbürger alles 

Gute sowie noch viele erfüllte Jah-

re in Nußdorf-Debant!

Die Vertreterinnen der Pfarre überreichten Pfarrer Otto einen  
Heiligen Otto aus Gröden.

Die Grußworte des Bürgermeisters erheiterten den Jubilar und die Zuhörer 
in der Kirche.

32

Für die Schülerinnen und Schüler der 
Mittelschule Nußdorf-Debant ist es 
eine schon liebgewordene Tradition, 
Schuhschachteln voller kleiner Über-
raschungen zu packen, die zu Weih-
nachten Kinderaugen in Rumänien 
zum Strahlen bringen werden!  
 
Vielen Dank dafür!

Weihnachten im 

Schuhkarton
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Bunte SeiteN

Martinsumzug Nußdorf
13. November

Jubiläumsfest  
90 Jahre dreizehnlinden 

brasilien
10. oktober

Anfang Oktober reiste die eigens gegründete „Musikkapelle Osttirol” zum 
Tirolerfest nach Dreizehnlinden in Brasilien. Mit dabei waren auch zwei 
Musikant:innen aus Nußdorf-Debant. Sabrina Zeiner (2.v.r.) verstärkte die 
Musikkapelle als Klarinettistin und Michael Ebner, alias „Der Osttiroler”, 
sorgte mit seinem osttiroler Charme für allerbeste Stimmung im riesigen 
Festzelt.
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Nussdorfer 
23. und 24. S
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Herbstfest 
September

Alle Bilder: Franz Bacher
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Nikolaus und krampus
Pfarre Debant Jungbauernschaft/ 

landjugend 

adventzauber in nussdorf
8. Dezember



Die Pfarre Debant lud heuer am  
4. Oktober, dem Gedenktag des Hl. 
Franziskus (Welttierschutztag), zu ei-
ner Tiersegnung ein. 
 
Es fanden sich viele Tiere, von klei-
nen (Hasen) über mittlere (Hunde) 
bis zu den großen Tieren (Pferde), 
aber auch Kuscheltiere, am Spielplatz 
bei der Kirche zur Tiersegnung ein. 
Aufgrund des großen Erfolges wer-
den wir seitens der Pfarre diese auch 
im nächsten Jahr wieder veranstalten. 

Nach der langen Zeit der Unterbre-
chung fand heuer wieder ein Martins-
umzug am 9. November in Debant 
statt. Wir zogen vom neuen Bildungs-
zentrum über die Pestalozzistraße in 
die Kirche. Der Umzug wurde von ei-
ner Reiterin, die den Hl. Martin dar-
stellte, angeführt. Mit ihren bunten 
Laternen zogen die Kindergartenkin-
der in die Kirche ein, wo wir eine 

kleine Andacht 
zu Ehren des Hl. 
Martins feierten. 
Das Martinsfest 
klang mit einer 
Agape mit Heiß-
getränken und 
Brot am Kirch-
platz aus. 
Herzlichen Dank 
an alle, die zum 
Gelingen dieses 
Martinsumzuges 
beigetragen ha-
ben.

Die Sternsinger werden 
im Jänner 2024 wieder in 
Debant zu sehen und hö-
ren sein, und zwar am 4. 

Jänner 2024 um 17.00 

Uhr bei der Silvesterka-

pelle. 
 
Auch Hausbesuche sind 

am 3. Jänner 2024 geplant. Die 
Sternsinger kommen gerne zu Ihnen 
nach Hause, bitte haben Sie keine 
Scheu, sich zu melden! 
 
Um die Hausbesuche besser planen 
zu können, bitten wir um Anmel-

dung im Pfarrbüro bis Donnerstag, 
28. Dezember 2023.
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Tiersegnung der Pfarre Debant

Martinsumzug in 

Debant 
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Sternsingen im Jänner
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Kirchenchor Debant

An einem herrlichen Herbsttag im 
September begaben sich 14 Chormit-
glieder auf eine spannende Fahrt mit 
der Draisine von Kötschach nach 

Jenig. Von Anfang an war die Stim-
mung bestens und wir freuten uns auf 
einen erlebnisreichen Tag. Die Fahrt 
mit der Draisine bot uns eine einzig-
artige Möglichkeit, die wunderschö-
ne Landschaft der Region zu genie-
ßen. Es war jedoch auch eine körper-
liche Herausforderung, die von unse-
ren gut trainierten Chorsängern mit 
Leichtigkeit gemeistert wurde. Unter-
wegs machten wir Halt bei der Bu-
schenschank „Gailtal Bauer” und 
wurden mit einem hervorragenden 
Mittagessen verwöhnt. Gestärkt von 
den kulinarischen Köstlichkeiten lie-
ßen wir auch einige unserer Volkslie-
der erklingen.  
Der Ausflug war 
eine gelungene 
Kombination aus 
Gemeinschaft, Na-
turerlebnis und 
musikalischer 
Freude. Wir be-
danken uns bei al-
len, die diesen 
Ausflug ermög-
licht haben, insbe-
sondere bei den 
Organisatoren! 
 
Am 19. November 
versammelten sich 
die Chormitglieder 
im Anschluss an 
die Cäcilienmesse 
zur Jahreshaupt-

versammlung, bei 

der einigen Mitgliedern für ihre lang-

jährige Treue und ihren Einsatz im 
Chor speziell gedankt wurde. Sie 
wurden mit Urkunden und kleinen 

Präsenten geehrt:  
5 Jahre:   Elke Eder-Kamper und  
                Ulrike Ortner 
15 Jahre: Siegrid Unterguggenberger  
20 Jahre: Sonja Schulze  
30 Jahre: Franziska Lugger  
 
Wir freuen uns wieder auf viele ge-
sangliche Genussmomente im kom-
menden Jahr und hoffen, dass wir mit 
unseren Liedern Gottesdienste berei-
chern und Herzen berühren können. 
Wir verbleiben mit musikalischen 
Grüßen …!

V.l. Bgm.-Stellv. Kathrin Mußhauser, Elke Eder-Kamper, Ulrike Ortner, Chorleiter Pius Bergmann, 
Sonja Schulze, Franziska Lugger, Obfrau Angelika Pitterl (nicht im Bild: Siegrid Unterguggenberger)

Kirchenchor-Ausflug 2023
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Unser Kirchenchor weist derzeit ei-
nen recht erfreulichen Mitglieder-
stand auf, trotzdem sind neue Chor-
sänger jederzeit herzlich willkom-

men.  
 
Interessierte sollten sich daher nicht 
scheuen und einfach bei einer Probe 
montags um 20.00 Uhr im Pfarr-

saal Debant vorbeikommen!  

 

Mittagsabos  
und Gerichte zum Abholen 

                                        Buffets (warm oder kalt)  

                                        vitaminreiche Salate, Toasts, Baguettes,  

                                        Catering Kultursaalcafé auf Anfrage 

Tel. 04852/63077; Handy: 0676/5547190; alois.pfurner@gmx.at 



Blumen gießen, die Katze füttern, der 
nächste Lebensmitteleinkauf – ein 
kleiner Handgriff ist für einen ande-
ren oftmals eine große Unterstützung. 
Dafür können Nachbarn auch da sein. 
Viele Menschen wissen nicht, dass 
sich die ältere Dame zwei Straßen 
weiter mit der Gießkanne schwertut. 
Und umgekehrt: Von der Wohnung 
bis zur nächsten Apotheke ist’s eine 

halbe Weltreise – wenn man nur wen 
fragen könnte … Dafür gibt’s unse-
re Nachbarschaftshilfe „VON MIR 

ZU DIR“ im Sozialsprengel Nuß-

dorf-Debant mit den angeschlosse-
nen Gemeinden Dölsach, Iselsberg-

Stronach, Lavant und Nikolsdorf. 
Helfende und Hilfesuchende finden 
hier gemeindeübergreifend zueinan-
der. Meistens rasch und unkompli-
ziert. 

Helfende Nachbarn sind uns herz-

lich willkommen!  

 

Anfragen persönlich, telefonisch, per 
E-Mail, oder über die Homepage: 
Sozialsprengel Nußdorf-Debant 
Hermann Gmeiner-Straße 4 
9990 Nußdorf-Debant 
Kontakt: 

Annette Huber 
Tel. 04852/64633 
huber@sozialsprengel-ndu.at  
www.vonmirzudir.tirol 
Bürozeiten:  

Montag bis Freitag von 9.00 bis 
12.00 Uhr
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VON MIR ZU DIR - Auf gute Nachbarschaft!
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Unsere Nachbarschaftshilfe bietet folgende HILFELEISTUNGEN: 

a Einkaufen / Botengänge / Besorgungen 
a Begleitung zu Ärzten / Krankenhaus / Therapien 
a Unterstützung bei behördlichen Terminen / Formularen 
a Spaziergänge / Begleiten zu kulturellen Veranstaltungen 
a Besuche zu Hause oder im Krankenhaus 
a Hilfestellung bei handwerklichen Tätigkeiten rund ums Haus 
a Unterstützung beim Betreuen von Haustieren 
a Mitkochtisch, gemeinsames Kochen zu Hause mit einem Nachbarn

Wohn- und Pflegeheim Nußdorf-Debant

Nikolaus- und Krampusbesuch am 4. Dezember 2023
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Seit Herbst ste-
hen die Büche-
reien Debant 

und Nußdorf 

unter neuer Leitung: Frau Katrin 

Kalcher-Pertl hat Herrn Thomas 
Greuter abgelöst und wird nun das 
Büchereiteam Nußdorf und Debant 
unterstützen. Alle Mitar bei ter:innen 
der beiden Büchereien wünschen ihr 
viel Freude und Tatendrang! 
 

Bücherei Debant 
 
Wir freuen uns besonders, die Kleins-
ten – noch Bilderbuch betrachtend 
und aufmerksam ihrer Mama oder ih-
rem Papa lauschend – in unserer Bü-
cherei begrüßen zu dürfen. Danke, 
liebe Eltern, für die gute Entschei-
dung, die Freude am Lesen zu we-
cken! 

Im Zeichen von „MINT“ standen 
auch in diesem Herbst wieder zahl-
reiche Veranstaltungen, die in ganz 
Osttirol von Wissbegierigen zwi-
schen 2 und 99 Jahren besucht wer-
den konnten. 
 
Die Bücherei Debant beteiligte sich 
am 25. Oktober mit einer Exkursion 
unter dem Motto „Spurensuche“. 
Eine neugierige Schar im Kindergar-
ten- und Grundschulalter startete von 
der Bücherei aus eine spannende Er-
kundungstour entlang des Morosch-
Weges. Unter der fachkundigen Lei-
tung von Herrn Andreas Angermann 
konnten die jungen Teilnehmer:innen 
Interessantes über den Wald und sei-
ne Bewohner erfahren. Neben Schne-
cken und Käfern erweckten ein 

Dachsbau sowie eine Reh- und Kitz-
spur größte Aufmerksamkeit. Bemer-
kenswert waren die Begeisterung und 

der Wissensdurst der 
Kinder für Natur und 
Tiere. 
 

Bücherei  

Nußdorf 
 
Wie auch schon im 
Vorjahr, ist das von 
der Stadtbücherei 
Lienz initiierte 
MINT-Festival vom 
23. bis 27.10.2023 
wieder auf großes In-
teresse gestoßen. Mit 
vollem Einsatz der 

mitwirkenden Büchereien und der 
Unterstützung von Sponsoren aus der 
heimischen Wirtschaft konnten wie-
der viele interessante Veranstaltun-
gen an verschiedensten Orten in ganz 
Osttirol auf die Beine gestellt wer-
den. Abgerundet von hochkarätig be-
setzten Vorträgen bot sich ein buntes 
Programm für Groß und Klein. 
Auch die Veranstaltungen in unseren 
Büchereien waren wieder ein voller 
Erfolg.  
Die Bücherei Nußdorf konnte Si-
mon Pondorfer vom Biohof Ober-

hofer in Dölsach für die Veranstal-
tung „MINT am Bauernhof – vom 

Korn zum Brot“ gewinnen. 15 Teil-
nehmer trotzten dem feucht-kalten 
Herbstwetter und wurden mit interes-
santen Einblicken belohnt. 

Angefangen beim Aufbau eines ge-
sunden Bodens, über verschiedene 
Getreidesorten und Anbauarten, 
durch alle Verarbeitungsschritte 
konnte uns Simon von Beginn an be-
geistern und äußerst anschaulich zei-
gen, wie viel Wissen, Herzblut und 
Arbeit eigentlich in einem vermeint-
lich simplen „Packerl Mehl“ steckt. 
Die imposante Getreidereinigungsan-
lage und – das Herzstück des Hofes – 
die Mühle mit dem alten Mühlstein 
rundeten das Bild und die Veranstal-
tung wunderbar ab, bis wir zum krö-
nenden Abschluss dann auch noch 
mit selbst gebackenem Brot von Si-
mons Mama Germana verwöhnt wur-
den. 
Wir danken Simon und der ganzen 
Familie Pondorfer nochmal von Her-
zen für die tolle Veranstaltung und 
das Engagement für ein nachhaltiges, 
gesundes und ganzheitliches Bewirt-
schaften dieses wunderbaren Fle-
ckens Erde.

Büchereien Nußdorf und Debant

Unsere jüngsten Leser

MINT-Exkursion mit Andreas Angermann

MINT-Beitrag der Bücherei Nußdorf



Diesen Sommer unternahm der PVÖ 
schöne Radtouren, geleitet von Anne-
marie Mader.  
Im September informierten die Vor-
träge „Gesund im Alter” mit Referent 
Rudi Rumpl und „Woher bekomme 
ich Hilfe, bevor es zu schwer wird?“ 
mit Günther Ebner, Leiter des heimi-
schen Sozialsprengels.  
 
Am 3. November fand die Jahres-
hauptversammlung statt. 25 Mitglie-
der wurden für langjährige Treue ge-
ehrt, besonders Gottfried Fuchs, 
Erich Mair und Waltraud Wallenstei-
ner für 25 Jahre Mitgliedschaft. 
Obmann Günther Hatz informierte 
die anwesenden Mitglieder über den 
bevorstehenden Tiroler Landeswan-
dertag (LWT) am 8. Juni 2024, den 
die Ortsgruppe Nußdorf-Debant ge-
meinsam mit der PVÖ Landesleitung 
ausrichten darf. Zur Einstimmung 
wurde ein Werbefilm zum LWT 2024 
von ORF-Kameramann Markus 

Mayr gezeigt. Obmann Hatz appel-
lierte an die anwesenden Mitglieder, 
die Ausrichtung dieser Großveran-
staltung zu unterstützen. Die Vorbe-
reitungen seien schon voll im Gange. 
„Für unsere Ortsgruppe ist dieses 
Megaevent eine immense Herausfor-
derung, die wir nur gemeinsam er-
folgreich über die Bühne bringen 
können“, sagte der Obmann. Er be-
dankte sich auch ausdrücklich bei 
Bürgermeister Andreas Pfurner und 
dem gesamten Gemeinderat für die 
Zurverfügungstellung der Mehr-
zweckhalle und für andere Hilfestel-
lungen.   
Nach der Entlastung und Bestätigung 
des Vorstandes gab Obmann Günther 

Hatz die Änderung im Vorstand be-
kannt. Maria Peer, Kassierin, übergab 
die verantwortungsvolle Aufgabe an 
Annelies Mutschlechner, die bereits 
als Bezirksobfrau-Stellvertreterin tä-
tig ist. Vielen Dank Maria für die um-
sichtige Verwaltung als Kassierin. 
Der Jahresrückblick in Bildern, zu-
sammengestellt von unserer Schrift-
führerin Anna-Marie Oberhauser, er-
innerte an schöne gemeinsame Mo-
mente im Jahr 2023.  
 

Wir wünschen allen Mitgliedern 

besinnliche Adventtage, ein schö-

nes Weihnachtsfest und alles Gute, 

Gesundheit und viel Freude im 

Jahr 2024!
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Maria Peer mit Obmann Günther 
Hatz

25 Jahre Mitgliedschaft: Alt-Bürgermeister Erich Mair und 
Waltraud Wallensteiner

Obmann Günther Hatz
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Schützenkompanie Nußdorf-Debant

Gedenk- und Bergmesse am Gemeinde-Ruemitsch

Einweihung des Bildungszentrums  

Nußdorf-Debant

Am 3. September beging die Schüt-
zenkompanie Nußdorf-Debant tradi-
tionell die Gedenk- und Bergmesse 
am Gemeinde-Ruemitsch. Die Veran-
staltung begann mit der Aufstellung 
der Formationen und dem Marsch 
unter der Begleitung einer Bläser-
gruppe der Marktmusikkapelle Nuß-
dorf-Debant zum Schützenkreuz. 
Dort begrüßte Obmann Alois Trojer 
alle anwesenden Gäste, die Bläser-
gruppe der Marktmusikkapelle, so-
wie besonders den Hausherrn der 
Schloßherrn Alm, Norbert Duregger 
und Bgm. Ing. Andreas Pfurner. 
Ebenso begrüßte er die Fahnenabord-
nungen aus Bruneck und dem Lien-

zer Talboden. 
Im Anschluss folgten die Ehrungen. 
Dabei wurde den Jungschützen Mike, 
Victoria und Vanessa, sowie Marke-
tenderin Maria Schwaiger und Schüt-
ze Josef Jans die Ehrenmedaille der 
Schützenkompanie Nußdorf-Debant 
in Bronze überreicht. Anschließend 
wurden Daniel Petutschnig und Rai-
mund Riepler herausgerufen. Ihnen 
wurde die Ehre zum Teil, die Goldene 
Ehrenmedaille der Schützenkompa-
nie Nußdorf-Debant in Empfang zu 
nehmen. Franz Zabernig wurde für 
seine Arbeit als Jungschützenbetreuer 
mit dem Jungschützendienstabzei-
chen in Bronze ausgezeichnet. Eine 

besonders hervorragende Leistung 
wurde durch die Goldene Schützen-
schnur für Jungmarketenderin Victo-
ria Zabernig belohnt. Damit ist sie ei-
ne der jüngsten Marketenderinnen in 
Tirol, der es gelungen ist, dies zu er-
reichen. Darauf folgten die Ehrungen 
für die Langjährigkeit. Dabei wurden 
Anton Gussnig und Simon Ortner die 
Medaillen für 40 Jahre Mitglied-
schaft im Tiroler Schützenbund über-
reicht. Oberjäger Franz Perfler wurde 
die Auszeichnung für 60 Jahre Mit-
glied im Tiroler Schützenbund über-
reicht. Bgm. Andreas Pfurner beteu-
erte noch einmal, welch große Leis-
tung dies darstellt. 
Anschließend wurde die Heilige 
Messe von Kaplan Albrecht Tagger 
wunderschön zelebriert und  durch 
eine Bläsergruppe der Marktmusik-
kapelle umrahmt. Am Ende folgte das 
Totengedenken der verstorbenen Ka-
meraden. Dabei wurde allen Verstor-
benen der Kompanie sowie der Fami-
lie Duregger gedacht. Das Totenge-
denken wurde durch eine Ehrensalve 
abgeschlossen. Dies ist die höchste 
Ehrbezeichnung, die die Schützen er-
bringen. Die Veranstaltung wurde 
durch den Auszug der Formationen 
beendet. 
Im Anschluss folgte ein „Festl“ auf 
der Schloßherrn Alm. Für den Fest-
ausklang sorgte die Gruppe „Da Isel-
klong“. Die Schützenkompanie be-
dankt sich besonders bei Norbert 

Duregger für die Bereitstellung der 

Schloßherrn Alm, allen Helfern 

und allen Gästen für ihr Kommen!

Am 7. Oktober begleitete die Schüt-
zenkompanie Nußdorf-Debant die of-
fizielle Einweihung des neuen Bil-
dungszentrums in Debant. Dabei 
marschierten die Marktmusikkapelle, 
die Schützenkompanie und eine Ab-
ordnung der Feuerwehr vom Ge-
meindeplatz zum neu errichteten Bil-
dungszentrum. Nach dem Einzug der 
Formationen wurde Aufstellung ge-
nommen, um den Landesüblichen 

Empfang für Landeshauptmann An-
ton Mattle zu zelebrieren. Haupt-
mann Jakob Indrist führte dabei das 
Kommando. Beim Landesüblichen 
Empfang wurde als erstes dem Lan-
deshauptmann Meldung erstattet. An-
schließend folgte die Frontabschrei-
tung und danach die Tiroler Landes-
hymne. Im Anschluss wurde der 
Empfang durch die höchste Ehrer-
weisung der Schützen, eine Ehrensal-

V.l. Hptm. Jakob Indrist, Fähnrich Anton Gussnig, Bezirksmajor Peter Pedarnig, Oberjäger Franz  
Perfler, Oberjäger Simon Ortner, Bgm. Andreas Pfurner, Obmann Alois Trojer
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Aufruf der  
Schützenkompanie  

 
Auch die Schützenkompanie ist ein 
sehr wichtiger Kulturträger in unse-
rer schönen Marktgemeinde Nuß-
dorf-Debant. Sollte jemand Interesse 
haben als Altschütze, Marketenderin 
oder Jungschütze seinen Beitrag zu 
leisten, kann er sich bei unserem 
Hauptmann Jakob Indrist (0680/ 
3145493) oder unserem Obmann 
Alois Trojer (0664/4029602) mel-
den. Danke!



ve, beendet. Es folgte das 
Begrüßungsschnapserl 
durch die Marketende-
rinnen. Nach dem Emp-
fang folgten Worte des 
Bürgermeisters und des 
Landeshauptmannes so-
wie die Segnung durch 
Bruno Decristoforo und 
Otto Großgasteiger. Im 
Anschluss gab es ein 
fröhliches Beisammen-
sein und einen Tag der 
offenen Tür.

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und 
Weihnachten steht vor der Tür. Wir 
blicken zurück auf ein Jahr voller Er-
eignisse, emsigen Tuns und einer rei-
chen Ernte. Auch im Verein hatten 
wir einiges zu bieten. Erst im Herbst 
haben wir zusammen mit Hannah 
Bergh unser Gemüse fermentiert und 
uns unter der kritischen Beobachtung 
einiger „Zaungäste“ von Landwirt-

schaftsmeisterin Aloisia Mair in die 
Kunst des Brotbackens einführen 
lassen. Es waren zwei schöne Tage 
des Schaffens und Austauschens, in 
denen viel praktisches und altherge-
brachtes Wissen mit uns geteilt wur-
de. 
 
Besonders erfreulich ist, dass bei der 
Frage des heurigen Naturwettbe-
werbs „Wer hat den schwersten 

Zucchini?“ zwei Mitglieder unseres 
Vereins voll punkten konnten. Den 
Bezirkssieg in der Erwachsenenkate-

gorie errang Frau 
Anna Erlacher mit 
einem Gesamtge-
wicht des einge-
reichten Zucchinis 
von 7,84 kg. Den 
Tiroler Landessieg 
ebenfalls in der Er-
wachsenenkategorie 
holte sich Herr 
Manfred Gartner 

mit einem Zucchini 
der sage und schrei-
be 28,52 kg auf die 
Waage brachte. 

Herzliche Gratulation an unsere bei-
den erfolgreichen Mitglieder!  
 
An dieser Stelle ein herzliches „Ver-
gelt’s Gott“ an unsere zahlreichen 
Mitglieder für das rege Interesse und 
die Teilnahme an unseren Kursen und 
Veranstaltungen. Der Verein wünscht 

euch allen ein frohes Weihnachtsfest 
und viel Glück sowie Gesundheit im 
Neuen Jahr! 
 
Informationen über die geplanten 
Veranstaltungen und Kurse gibt es 
wie immer auf der Webseite der 
Marktgemeinde Nußdorf-Debant, de-
ren Anschlagtafeln und unter Obst- 
und Gartenbauverein Nußdorf-De-
bant auf der Internetseite: www.grue-
nes-tirol.at.
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Manfred Gartner

Anna Erlacher Manfred Gartner bei der Preisübergabe

Landesüblicher Empfang anlässlich der Eröffnung des Bildungszentrums Nußdorf-Debant



Die Freiwillige Feuerwehr Nußdorf-
Debant sowie die Stadtfeuerwehr 
Lienz wurden am Freitag, 6. Oktober 
um 07.04 Uhr alarmiert, nachdem im 
örtlichen Abfallwirtschaftszentrum in 
der Draustraße ein Feuer ausgebro-
chen war. 
Ein Müllhaufen am Betriebsgelände 
war aus bisher ungeklärter Ursache in 
Brand geraten. Aufgrund der betrieb-
lichen Brandschutzmaßnahmen 
konnte ein größerer Schaden verhin-
dert werden. 
Die Feuerwehr Nußdorf-Debant so-
wie die Stadtfeuerwehr Lienz waren 
mit insgesamt 9 Fahrzeugen sowie 52 

Einsatzkräften vor Ort. Ebenso das 
Rote Kreuz Lienz und eine Polizei-

streife standen im Einsatz. Nach ca. 
1,5 Stunden konnte der Einsatz been-
det, sowie die Einsatzbereitschaft 
wiederhergestellt werden.

Am Freitag, den 27. Oktober wurde 
für unsere Altkameraden (60+) vom 
Ausschuss der Freiwilligen Feuer-
wehr Nußdorf-Debant ein Kamerad-
schaftsnachmittag organi-
siert. 
Unser Ausflug führte uns 
zur Stadtfeuerwehr Lienz, 
wo uns die historische 
Sonderausstellung von 
Chronist Herbert Geiger 
sowie von Abschnitts-
kommandant und Stadt-
kommandant Richard Ste-
fan erklärt und gezeigt 
wurde. Im Anschluss gab 
es noch einen kleinen 
Umtrunk im Feuerwehr-
lokal in Lienz. Nach eini-
gen geselligen Stunden 
fand der Tag im Feuer-

wehrhaus Nußdorf-Debant bei einer 
Stärkung seinen Ausklang. 
 
Ein großer Dank der Feuerwehr 

Lienz im Besonderen dem Chronis-
ten Herbert Geiger und dem Kom-
mandanten Richard Stefan sowie un-
seren Ausschussmitgliedern.

Am Samstag, 23. und Sonntag, 24. 
September lud die Marktgemeinde 
Nußdorf-Debant bereits zum 12. Mal 
zum traditionellen Herbstfest auf den 
Dorfplatz in Nußdorf ein. Auch wir 
waren dort vertreten und boten nicht 
nur erfrischende Getränke, sondern 
auch köstliche Speisen an, die von 
den Gästen mit Begeisterung aufge-
nommen wurden. Die Gelegenheit 
wurde genutzt, um in gemütlichen 
Gesprächen die Feuerwehrarbeit nä-

her zu bringen und die enge Verbin-
dung zur Gemeinde zu stärken. 
 
Ein besonderes Highlight war auch 
die Teilnahme am traditionellen Ein-
zug. Gemeinsam mit anderen Verei-
nen aus Nußdorf-Debant repräsen-
tierten wir die Vielfalt und den Zu-
sammenhalt unserer Gemeinschaft. 
Die Teilnahme am Einzug ermöglich-
te es uns, unsere Wertschätzung für 
die Gemeinschaft zu zeigen und 
gleichzeitig das Bewusstsein für die 
wichtige Arbeit der Feuerwehr zu 
schärfen.
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Freiwillige Feuerwehr Nußdorf-Debant

Brand im Abfallwirtschaftszentrum

Ablöschen des Müllbrandes mittels Schaummittel

Einmarsch beim Nußdorfer Herbstfest

Die Altkameraden mit Kommandant der Stadtfeuerwehr Lienz - Richard Stefan, Chronist der Stadtfeuerwehr Lienz - 
Herbert Geiger sowie Kommandant Christian Brugger
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Herbstfest 2023

Kameradschaftsnachmittag 60+
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Obmann Sepp Bernhardt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„Die besinnliche Zeit ist nahe!“ 
 

Mit großen Schritten steuern wir wie-
der auf den Höhepunkt für uns „Krip-
peler“ zu. Das Weihnachtsfest und 
die Weihnachtsbotschaft ist der Mit-
tel- und Ausgangspunkt unserer Krip-
penbewegung. Mit dem bisher abge-
laufenen Herbst sind wieder eine ge-
wisse Normalität und Selbstverständ-
lichkeit eingekehrt. 
 
In den Krippenbaukursen im Herbst 
wurden 13 Krippen gebaut. Die Krip-
penbauer und Helfer haben mit viel 
Schaffenskraft, Freude am Planen, 
am Bauen und Gestalten, unter-
schiedliche Kunstwerke geschaffen. 
Wir können nur staunen, es gibt im-
mer noch Steigerungen!    
 
Am 8. Dezember haben wir zum Ver-
einsausflug nach Südtirol eingeladen. 
Wir besuchten das Krippenmuseum 
„Maranatha“ in Luttach. Dort gab 
es eine Vielfalt an Krippen zu bewun-
dern. Jeder „Krippeler“ hat dabei 
neue Eindrücke und Ideen mitgenom-
men. Danach besuchten wir die „In-

nichner Dolomiten Weihnacht” 

(Christkindlmarkt). Die kleinen, tra-
ditionellen Holzstände boten vor al-
lem handwerkliche Produkte und net-
te Geschenkideen für Weihnachten, 
wie warme Filzpantoffeln und ku-
schelige Decken, traditionellen 
Christbaumschmuck und verschiede-
ne Schnitzereien aus Zirbenholz. 
Nicht versäumt haben wir die lecke-
ren und typischen Südtiroler Spezia-
litäten. 
 
Auch unsere Krippenausstellung am 
16. und 17. Dezember im Gemeinde-
forum Debant war wieder ein voller 
Erfolg. Es freut uns besonders, dass 
uns so viele Krippenfreunde, Ge-
meindebürger, aber auch viele von 

den umliegenden Gemeinden besucht 
haben. Ein herzliches „Vergelt´s 
Gott“ an alle, die bei dieser gelunge-
nen Veranstaltung mitgeholfen ha-
ben.  
 
Nächstes Jahr feiert der Krippenver-
ein sein 30-jähriges Jubiläum. Ein 
Höhepunkt dabei ist der 109. Tiroler 

Landeskrippentag am 17. Novem-
ber 2024 in Osttirol. Er findet bei uns 
im Gemeindeforum Debant statt. Das 
genaue Programm geben wir recht-
zeitig bekannt. 
 
Wir wünschen euch allen ein friedli-
ches und besinnliches Weihnachten 
im Kreise eurer Lieben und ein er-
folgreiches Jahr 2024!

Krippenbaukurse im Herbst

Vereinsausflug nach Südtirol zum Krippenmuseum “Maranatha” in Luttach

Folge uns auf Instagram oder Facebook und bleibe immer top 
informiert über die Veranstaltungen in unserer Gemeinde! 

 
Alle Informationen zum aktuellen Gemeindegeschehen: 

www.nussdorf-debant.at
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Im Herbst standen für die Marktmu-
sikkapelle einige Auftritte und 

Highlights auf dem Programm. 
Neben dem Mitwirken beim Nußdor-
fer Herbstfest gab es am 16. Septem-
ber besonderen Grund zur Freude. 
Bei der Hochzeit von Schlagzeuger 

Florian und seiner Anna-Lena, frü-
her ebenso begeisterte Saxophonistin, 
durfte ein Ständchen der Marktmu-
sikkapelle vor der Wallfahrtskirche in 
Lavant nicht fehlen.  

Ebenso war es für uns eine große Eh-
re, Ehrenmitglied Hubert zu seinem 
80er mit einem Geburtstagsständ-

chen zu gratulieren.  

Zu einem besonderen Ereignis 
wurde auch die Eröffnung des 

neuen Bildungszentrums in De-
bant. Die Marktmusikkapelle 
durfte gemeinsam mit der Schüt-
zenkompanie den Landeshaupt-
mann bei einem landesüblichen 
Empfang begrüßen und anschlie-
ßend mit ein paar Märschen die 
Feierlichkeiten umrahmen.  
 
Den traditionellen Abschluss des 
Musikjahres bildete am Sonntag, 
den 26. November die feierliche Ge-
staltung der Cäcilienmesse in Nuß-
dorf mit anschließender Jahres-

hauptversammlung im Probelokal. 
Dabei blickte die Marktmusikkapelle 
auf ein sehr ereignisreiches Musik-
jahr 2023 zurück. Obmann Michael 
Wendelin, der sein Amt vor einem 
Jahr angetreten hat, hob in seinem 

Rückblick neben der neu gestalteten 
Vereinshomepage inklusive neuem 
Vereinslogo vor allem noch einmal 
das gelungene Jubiläumsfest im Au-
gust hervor. Durch das fleißige Mit-
wirken aller Vereinsmitglieder und 
vor allem auch vieler freiwilliger 
Helfer konnten im vergangenen Jahr 
sowohl das Festwochenende als auch 
viele weitere Veranstaltungen ge-
meistert werden.  
Kapellmeister Roman Possenig lobte 
bei seiner 29. Jahreshauptversamm-
lung als musikalischer Leiter des Ver-
eins vor allem das gute Zusammen-
spiel in der Kapelle. Beim anschlie-
ßenden gemeinsamen Mittagessen 
ließen wir das Jahr gemütlich aus-
klingen. 
 
Die Marktmusikkapelle bedankt 

sich bei allen Förderern, freiwilli-

gen Helfern und treuen Begleitern 

für die Unterstützung über das ge-

samte Jahr. Wir freuen uns auf ein 

Wiedersehen und Wiederhören 

2024!

Aufmarsch bei der Eröffnung des Bildungszentrums

Kuchenbuffet beim Herbstfest

Bürgermeister, Musik und Feuerwehr gratulieren Hubert Stotter zum 80er.
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MarktmusikkapelleObmann  

Michael Wendelin



Ende August beschlossen wir, der 
Barbarossaschlucht in Mühldorf 
einen Besuch abzustatten. Bei unse-
rer Tour durch die Schlucht gab es et-
liche Lesetafeln mit der Geschichte 
von Kaiser Barbarossa, viele Wasser-
fälle und -spiele, den Barbarossatisch 
einer alten Linde und zum Schluss im 
Aktiv-Sport-Erlebnis-Camp in Ober-
vellach einen feinen Abschluss. 
Am 7. und 8. Oktober fand der Bus-

ausflug zur Prosecco Weinstraße 
mit einem tollen Programm statt: Be-
such einer Prosecco-Verkostung, der 
schönen Stadt Bassano del Grappa 
mit der berühmten Brücke, das Städt-
chen Marostica mit seiner Stadtmau-
er, den 20 Wehrtürmen und einem 
ganz besonderen Schachbrett (alle 2 
Jahre lebendige Schachfiguren), 
Fahrt zum Kalterer See mit einem 
Bus voller gutgelaunter „Passagiere“ 
und traumhaftem Wetter. 
Sportlich ging es Ende Oktober wei-
ter, und zwar beim Kegeln in der Piz-
zeria Glory. 6 Gruppen zu je 5 Perso-
nen spielten ein Match der besonde-
ren Art.  
7 verschiedene Durchgänge: In die 

Vollen, Abräumen, Tag & Nacht Ke-
geln, nur die geraden Zahlen zählen, 
nur die ungeraden Zahlen zählen, ein 
Zahlenspiel (plus-plus-minus=Zwi-
schensumme-mal=Endsumme), 
Christbaumkegeln mit einer NULL 
ohne Wand. Vom 1. bis zum letzten 
Schub – ein spannendes Spiel um je-
den Wurf. SIEGER: Gabi Z, Seppi, 
Hans, Gernot, Stefan mit 342 Kegel 
Am Nationalfeiertag wurde gewan-
dert, und zwar für Fleißige ab De-
bant, für die anderen ab dem Iselsber-
ger Hof zur Schönen Aussicht und 
wieder retour.  
Unsere Jahresabschlussfeier mit 

Ehrungen, Tombola und Essen ver-
anstalteten wir wieder im November. 
Es wurden 18 Personen für ihre Mit-
gliedschaft (5, 10 und 35 Jahre) ge-
ehrt und gleichzeitig auch noch die 
Wandermurmel 
2023 (Platz 1-
38 Punkte bis 

Platz 14-11 Punkte) vergeben. Die 
schöne PowerPoint Präsentation 
durfte bei so einem „wanderreichen“ 
Jahr nicht fehlen. Das Essen und die 
Tombola fanden auch großen An-
klang.  
Anfang Dezember fuhren wir dann 
zum Christkindlmarkt nach Lai-

bach. Schau dir das mal an! 
Auch unsere Senioren waren unter-
wegs, und zwar: Wanderung Naggl 

Alm und Kohlröslhütte Weißensee 
(2 ½ Std., 16 Personen), Hochweiß-

steinhaus, 1.867 m (3 ¼ Std., 11 Per-
sonen), Wanderung Lienzer Hütte (3 
Std., 15 E+1 K), Thurntaler Runde 
(4 ¼ Std., 12 Personen), Wanderung 
Ederplan mit Anna Schutzhaus 

und Heimkehrerkreuz (4 ½ Std., 15 
Personen), Zollnerseehütte und 

Zollnersee Runde (1´25 Std., 17 Per-
sonen), Wanderung Zick 

Zack Steig (1 ½ Std., 16 
Personen), Radl-Aus-

flug Wörthersee (44 
km, 2´50 Std., 13 Perso-
nen), Wolayerseehütte, 

1.959 m (5 ½ Std., 19 
Personen), Wanderung 
Zunig Alm, 1.846 m (3 
¾ Std., 22 Personen), 
Wanderung Jaggler 

Kreuz Runde (3 Std., 
17 Personen) 
Unser Dank gilt der 
Marktgemeinde Nuß-
dorf-Debant mit Bgm. 

Ing. Andreas Pfurner und den Büro-
damen, unseren Sponsoren der Natur-
freunde Zeitung, dem Team Markus 
und Katharina, unserer Doris, allen 
freiwilligen Helfer:innen und last but 
not least euch MITGLIEDERN. 
Wir wünschen allen einen friedvollen 
Advent, ein gesegnetes Weihnachts-
fest und vor allem einen „gesunden“ 
Rutsch ins Jahr 2024!
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Busausflug Bassano del Grappa: Die Gruppe vor der Stadtmauer von Marostica

Thurntaler Runde: Unsere Gruppe vorm Gasthof Gadein

Schöne Aussicht-Runde

Obmann  

Herbert Salcher

Zollnersee

Seniorenwanderung zum Wolayersee
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Jungbauernschaft/Landjugend Nußdorf-Debant

Neuwahlen der Jungbauernschaft/Landjugend

Gemeinschaft pflegenBezirkslandjugendtag

Anfang September durften wir unse-
ren jungen, motivierten Ausschuss 
neu wählen. Unsere Führungsspitze 
für die nächsten 3 Jahre sind Michae-
la Preßlaber (Ortsleiterin) und Jo-

sef Jans (Obmann). Für die weiteren 
Funktionen sind Michelle Trojer 
(Ortsleiterin-Stellvertreterin), Mario 
Stotter (Obmann-Stellvertreter), Mar-

kus Fröhlich (Kassier) und Sabrina 
Zeiner (Schriftführerin) zuständig.  
Mit vielen Veranstaltungen und einer 
tollen Gemeinschaft möchten wir 
neue junge Leute dazu motivieren, 
der Landjugend beizutreten.  
 
Voller Stolz dürfen wir auch den neu-
en Bezirksobleuten aus unserer Land-

jugend, Bezirksleiterin Birgit Preß-
laber und Bezirksobmann Maximi-

lian Jans, gratulieren. Sie möchten 
mit frischem Wind und voller Taten-
drang die Ortsgruppen im Bezirk mo-
tivieren.  
Wir wünschen allen neu gewählten 
Funktionären viel Spaß und Freude 
mit ihren Aufgaben.

Am 14. Oktober durften wir mit 17 Mitgliedern unserer 
Landjugend beim Bezirkslandjugendtag in Thurn dabei 
sein. Das Treffen mit anderen Ortsgruppen ist jedes Jahr 
aufs Neue ein tolles Erlebnis und eine wunderschöne und 
lustige Veranstaltung.

Beim Martinsumzug in Nußdorf durften wir unsere 
kleinen Gemeindebürger:innen mit einer Agape unterstüt-
zen. Mit vielen selbstgebastelten Laternen der Kinder hat-
ten wir ein traumhaftes Lichtermeer am Schlemmerplatzl.

V.l. Birgit Preßlaber und Maximilian Jans sowie die scheidenden  
Bezirksobleute Clemens Girstmair und Barbara Preßlaber Der neue Vereinsausschuss
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Am 16. November 
fand in der Kultur-
saal-Küche der 

Brotbackkurs mit Margreth Heinz 
statt. Der Kurs war sehr lehrreich und 
zeigte den Teilnehmerinnen elf ver-

schiedene Brote, die alle außerge-
wöhnlich waren.  
Hier ein Rezept zum Selberbacken: 

- Germteig bereiten und zugedeckt an einem warmen Ort gehen 
lassen (doppeltes Volumen) 

- Teig in zwei Teile teilen, Kugeln formen und 10 Minuten ru-
hen lassen 

- Topfen mit Kräutersalz vermengen 
- Teigkugeln umdrehen und zu Rechtecken ausrollen 
- Topfen und Käse gleichmäßig auf den Teigplatten verteilen 

und die Baguette rollen 
- Mit einem scharfen Messer der Länge nach zur Gänze durch-

schneiden 
- Die entstandenen Rollenhälften mit dem Schnitt nach oben 

hinlegen 
- Jeweils zwei Stück nebeneinanderlegen und die Enden zu-

sammendrücken, beide Teigstücke wie zu einer einfachen 
Kordel drehen 

- Die Baguettes auf ein mit Backpapier belegtes Blech legen, 
mit Ei bestreichen und 10 Minuten gehen lassen 

- Wasser auf den Ofenboden sprühen und die Baguettes bei 
220° C Ober- und Unterhitze in den Ofen geben, dann die 
Temperatur auf 180° C reduzieren und noch 25 Minuten fertig 
backen 

350 g Weizenmehl 
150 g Roggenmehl 
50 g Sauerteig 
20 g Germ 
300 ml lauwarmes Wasser 
½ TL Koriander 
2 EL Brotgewürz 
½ TL Salz 
50 g Sesam- oder Sonnenblumenkerne 
200 g Bauchspeckscheiben 
150 g geriebener Hartkäse 
200 g Topfen 

Kräuter und Kräutersalz 
1 Ei zum Bestreichen 
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Bäuerinnen

Gedrehtes Brotbaguette mit Topfen und Speck
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Veranstaltungen der  

Jungbauernschaft/Landjugend
Auch unser Veranstaltungskalender ist mit vielen tollen 
Events gefüllt. Ende September durften wir beim Herbst-

fest mitwirken und so unser erstes großes Fest mit dem 
neuen Ausschuss organisieren. Was mit viel Fleiß, Ge-
meinschaft, aber auch Spaß belohnt wurde.  
Die nächsten Veranstaltungen waren der Adventkranz-

verkauf und die Nikolaus-Hausbesuche.  
Zur alljährlichen Agape nach der Christmette in Nuß-

dorf möchten wir alle Gemeindebür ger:innen herzlich 
einladen. 

 
 
 
a Einen feinen Törggeleabend gönnten wir uns beim 

Pusterer, geselliges Beisammensein stärkt die Ge-
meinschaft! 

a Bevor die Theaterproben für das nächste Stück begin-
nen gibt es natürlich eine Weihnachtsfeier. 

 
a Im Jänner wird dann mit den Proben begonnen, damit 

im Frühjahr das neue Theaterstück zur Aufführung 
kommen kann. 

 
a Im Namen des Theatervereines wünsche ich allen Ge-

meindebürgerinnen und Gemeindebürgern ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes Neues 
Jahr! 

 
Obfrau Traudl Oberbichler 

Vereinssplitter
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Auch dieses Jahr hofft der Sport-

schützenverein Nußdorf-Debant 
wieder auf eine gute und erfolgreiche 
Saison 2023/24 ohne Pandemie und 
Einschränkungen. 
 
Mit Beginn der Saison Mitte Septem-
ber findet auch wieder un-
ser regelmäßiges Schieß-
training statt. Alle interes-
sierten Hobbyschützen 
sind herzlich dazu eingela-
den.  
 
Trainingstermine sind je-
den Dienstag und Freitag 

ab 18.30 Uhr. 
 
In der Zwischenzeit haben 
auch wieder die Osttiroler-
Rundenwettkämpfe, der 

Osttiroler-Jugend-Cup, der Aufgeleg-
ten-Cup und die Bundesliga begon-
nen. Unsere Schützen haben in diesen 
Wettkampfaustragungen recht erfolg-
reich gestartet. Wir gratulieren zu den 
tollen Ergebnissen! 
 
Neben laufenden Meisterschaften 
und Wettkampfaustragungen sind wir 
auch immer wieder gerne Gast bei 
traditionellen Freischießveranstaltun-
gen. So konnten unsere Sportschüt-
zen beispielsweise beim diesjährigen 
Langisschoißen in Sexten/Südtirol 
oder beim Herbstschießen in Lienz 
und in Pichl/Gsies in Südtirol hervor-
ragende Erfolge und tolle Preise mit 

nach Hause nehmen. 
 

Mannschaftshobby- 

schießen 2024 
 

Wie in der Vergangenheit veranstaltet 
der SSV Nußdorf-Debant am Sams-

tag, 20. Jänner 2024, wieder ein 
Mannschaftshobbyschießen am 
Schießstand Debant. Der Veranstalter 
hofft auf rege Beteiligung von Ge-
meindebürgern und Vereinsmitglie-
dern. Gewertet wird die Mittelwer-

tung der 3er-Mannschaften sowie die 
Wertung der besten Einzelschützen. 
Eine genaue Ausschreibung der Ver-

anstaltung folgt noch. 
 
2024 stehen noch weitere Ver-

anstaltungen an:  

Im Fasching findet am Freitag, 

9. Februar 2024, das „mas-

kierte Saukopfschießen“ statt 
und am Freitag, 22. März 

2024, das „Ostereierschie-

ßen“.  
 
Wir wünschen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr!

Bundesliga-Mannschaft Luftpistole 2023/24
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Oberschützenmeister  

Mario Jofen



Ein sehr intensives und reges Ver-
einsjahr geht dem Ende zu.  
Das Jahr war geprägt von Aus- und 
Weiterbildung unserer Trainer und 
auch durch die Kurse im Bereich 
Welpen-Schule (Sozialisierung) so-
wie Junghunde- und Begleithunde-
training, die bei uns in der Hunde-
schule stattgefunden haben. Nicht zu 
vergessen sind die Seminare zum 
Sachkundenachweis (mittlerweile 
verpflichtend für alle Ersthundebesit-
zer und Prüflinge im Bereich Begleit-
hunde), die von unseren Trainer:in-
nen abgehalten wurden. Es wurden 
auch Mensch-Hund-Teams durch 
Workshops ausgebildet, dabei wur-
den die äußerst interessanten Berei-
che „Lese die Körpersprache deines 
Hundes“ sowie die Fährtenarbeit-Ge-
ruchsintensität und Stöbern nach Ge-
genständen (Nasenarbeit) abgedeckt.  
Auch unser Vereinstraining im Früh-
jahr wurde von unseren Mitgliedern 
sehr gerne und gut besucht und somit 
verging das Frühjahr wie im Flug. 
Nach der Sommerpause ging es dann 
schon mit äußerst intensivem Trai-
ning weiter. Trainiert wurde im Be-
reich Begleithundetraining mit Ver-
kehrsteil, in der Fährtenarbeit und im 
Sportschutzdienst.  
 
Im Oktober war es dann so weit und 
unser alljährlicher Höhepunkt, die 
Vereinsmeisterschaft, war da. Mit 
insgesamt 25 Starter:innen in den Be-
reichen Unterordnung (BGH), Fährte 
und Schutzdienst war die Veranstal-
tung sehr gut besucht, wir waren heu-
er auch durch die Teilnahme einiger 
auswärtiger Starter:innen noch ein-
mal besonders gefordert. Einige tolle 

Prüfungsergebnisse, abgenommen 
von Michael Führer (Leistungsrichter 
des ÖKV) waren das Resultat. 94 
Punkte in der IBGH 2 durch Hunde-
führerin Stefanie Tembl und 96 Punk-
te in der IFHV durch Hundeführer 
Michael Neuberger waren die höchst-
bewerteten Ergebnisse und somit ein 
toller Erfolg nach der vielen Trai-
ningsarbeit.  
An dieser Stelle möchte ich auch al-
len Siegern in ihren Prüfungsstufen 
gratulieren. 
Danke an alle Hundeführer:innen für 
ihr faires und sportliches Verhalten 
am Prüfungstag. 
Ein besonderer Dank geht an alle, die 
mit vollem Arbeitseinsatz diese tolle 
und für den Verein wichtige Veran-
staltung möglich gemacht haben. Be-
danken möchte ich mich auch bei den 
Bauern, die auch heuer wieder ihre 
Felder für die Fährtenarbeit zur Ver-
fügung gestellt haben. 
Weiters möchte ich es nicht versäu-
men, der Gemeindeführung zu dan-

ken, die stellvertretend durch Ge-
meindevorstand Frank Longo anwe-
send war und mich bei der Siegereh-
rung unterstützt hat. Dadurch hatten 
wir auch die Möglichkeit, ein wenig 
von unserem Tun zu vermitteln. 
 
So geht es für uns und unsere Vier-
beiner nun in die Winterpause, was 
aber nicht bedeutet, dass wir in dieser 
Zeit untätig sind, denn das Mensch-
Hund-Team lernt stetig weiter. 
Nun bleibt mir nur noch allen eine 
schöne Advent- und Weihnachtszeit 
sowie ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2024 im Mensch-Hund-Team zu 
wünschen. 
 
Unser Motto für 2024: Wissen schafft 
Vertrauen – Vertrauen schafft Können 
– Können schafft Tun und fördert 
Perfektion – Perfektion fordert das 
Team. 
 
Obmann Michael Neuberger
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Neuigkeiten aus der Hundeschule
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Emanuel Schedl mit Merlin Robert Schatz mit Mika Vereinsm. Stefanie Tembl m. Bailey

Vereinsmeisterschaft 2023 - Siegerehrung

Leonhard Reichhold mit Lamar
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Das Jugendzentrum Z4, ein pulsie-
render Treffpunkt für Jugendliche in 
der Region, hat in den letzten Mona-
ten einige tolle Veranstaltungen und 
Angebote ins Leben gerufen, die so-
wohl die Gemeinschaft fördern als 
auch individuelle Unterstützung bie-
ten. 
 
Im September erlebte das Jugendzen-
trum mit seiner alljährlichen Grillfei-
er „Summa is umma” einen lebhaften 
Ausklang des Sommers. Diese Veran-
staltung war mehr als nur ein gemüt-
liches Beisammensein; sie bot eine 

Plattform für Jugendliche und ehe-
malige Besucher, sich in einer ent-
spannten Atmosphäre auszutauschen. 
Mit köstlichen Burgern, vielfältigen 
Salaten, hausgemachten Saucen und 
einer Auswahl an alkoholfreien Ge-
tränken kamen alle auf ihre Kosten. 
Sitzsäcke, Bierbänke und ein Lager-
feuer schufen eine einladende Umge-
bung, die durch gemeinsame Musik 
und Gespräche bereichert wurde. Be-
merkenswert war die Teilnahme von 
Jugendlichen, die das Zentrum nor-
malerweise nicht besuchen, was die 
inklusive und einladende Natur die-
ser Veranstaltung unterstreicht. 
Das selbstorganisierte Billardturnier, 

eine weitere Initiative des Jugendzen-
trums, brachte Jugendliche aus dem 
gesamten Lienzer Talboden zusam-
men. In mehreren spannen-
den Durchgängen kämpften 
sie um den Titel und de-
monstrierten dabei sportli-
chen Ehrgeiz und Fairplay. 
Der Wettbewerb endete mit 
der Preisvergabe an den 
Sieger, was die Begeiste-
rung und das Engagement 
der Jugendlichen unter-
strich. Solche Veranstaltun-
gen stärken nicht nur die 
Gemeinschaft, sondern för-
dern auch organisatorische 
Fähigkeiten und Selbstver-

trauen unter den Teilnehmern. 
 
Ein besonderes Highlight im Angebot 
des Jugendzentrums ist das Jugend-
coaching. An jedem zweiten Dienstag 
bieten erfahrene Coaches kostenlose 
Beratungen zu Themen wie Jobange-
bote, Integration in die Arbeitswelt 
und Zukunftsperspektiven an. Die 
Coaches leisten auch außerhalb der 

Beratungszeiten wertvolle Arbeit, in-
dem sie sich im Jugendtreff engagie-
ren und Beziehungen zu den Jugend-
lichen aufbauen. Durch diese Initiati-
ve konnten bereits mehrere Lehrstel-
len erfolgreich vermittelt werden. 
Das Jugendcoaching wird nicht nur 
wegen seiner praktischen Hilfestel-
lungen geschätzt, sondern auch we-
gen seines Beitrags zur persönlichen 
Entwicklung der Jugendlichen. 
 
Das Jugendzentrum Z4 bleibt somit 
ein wichtiger Ankerpunkt für die Ju-
gendlichen in Nußdorf-Debant und 
der umliegenden Region, indem es 
eine Vielzahl an Aktivitäten und Un-
terstützungsangeboten bereitstellt, 
die sowohl die Gemeinschaft stärken 
als auch individuelle Bedürfnisse 
adressieren.

Beste Stimmung bei unserer alljährlichen Grillfeier „Summa is umma”

„Höllischer Besuch” im Jugendzentrum

Billardturnier im Z4
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Liebe Sportfreunde! 
 
2023 neigt sich dem Ende zu und mit 
ihm endet auch das 60. Bestandsjahr 
des Sportvereines Nußdorf-Debant. 
Dieses Jubiläum wurde heuer im Juni 
mit der Veranstaltung eines tollen 
„Schnupper-Sport-Tages“ und einem 
anschließenden kleinen Festakt in un-

serem Sportzentrum würdig gefeiert.  
Das Jubiläumsjahr soll wieder einmal Anlass sein, unsere 
derzeit aktiven Sportabteilungen in Erinnerung zu rufen: 
Es sind aktuell neun Sektionen und zwei Zweigvereine, 
die unserer Bevölkerung eine sportliche Aktivität ermög-
lichen. Nachfolgend sind diese mit ihrer Leitung und 
chronologisch nach dem Gründungsjahr bzw. Beitritt zum 
Sportverein angeführt: 
 
1962: Stockschießen – Sektionsleiterin Maria Pfurner 
1963: Gründung des Sportvereines Nußdorf-Debant am    
          6. Juli; Stockschießen wird eine Sektion des Sport- 
          vereines 
1963: Zweigverein Fußball – Obmann Werner Idl  
          Sektion Schach – Sektionsleiter Robert Oberbich- 
          ler 
          Sektion Schi – Sektionsleiter Roland Hatz 
1972: Sektion Frauenturnen Debant – Sektionsleiterin  
          Maria Peer 
1982: Sektion Eis- und Inlinehockey – Sektionsleiter  
          Niklas Lackner 
1983: Sektion Frauenturnen Nußdorf – Sektionsleiterin  
          Christina Ortner 
1984: Zweigverein Tennis – Obfrau Martha Sailer 
1992: Sektion Taekwondo – Sektionsleiter Franz Bacher 

2000: Sektion Badminton-Racketlon – Sektionsleiter  
          Eduard Blaßnig 
2013: Sektion TRX (Funktionales Training) – Sektions- 
          leiterin Michaela Lerchbaumer 
 
In diesen 60 Jahren liegt es auch in der Natur der Sache, 
dass verschiedene Sportarten länger oder kürzer – zum 
Teil aber äußerst erfolgreich – eine Sektion des Sportver-
eines bildeten, u.a. waren das: 
Faustball, Langlaufen, Basketball, Tischtennis (mit gro-
ßen Erfolgen in Meisterschaft und bei Turnieren), Volley-
ball, Männer Aktiv.  
 
Heute betätigen sich im Gesamt-Sportverein – sprich-
wörtlich – aktiv ca. 500 (!) Mitglieder – eine wahrlich 
stolze Zahl. Ergänzt sei noch die Funktionärsebene im 
derzeitigen Haupt-Vorstand: Obmann Manfred Stotter, 
Obmann-Stellvertreter Frank Longo, Schriftführerin Do-
ris Lackner, Kassier Michael Wendelin und die Kassaprü-
fer Gustl Seiwald und Josef Peer.  
 
Detaillierte Informationen zu den Sportarten finden Sie 
wie immer auf den nächsten Seiten.  
 
Der Ausklang unseres 60. Vereinsjahres soll dem Danke-
schön an jene Personen und Einrichtungen gelten, ohne 
die es unseren Verein (zumindest „so“) nicht geben wür-
de: Den Sektionsleiterinnen und -leitern bzw. der Ob-
frau/dem Obmann der Zweigvereine mit ihren zahlrei-
chen Mitarbeiter:innen und Helfer:innen.   
Speziell gedankt sei ebenso der Gemeindeführung (Bgm. 
Andreas Pfurner mit Gemeinderat und Sportausschuss-
Obmann Philipp Lugger) für die Bereitstellung der tollen 
sportlichen Infrastruktur, die jährlich gewährten Subven-
tionen (speziell auch im Jubiläumsjahr), allen Mitglie-
dern, Sponsoren, Gönnern und Dank auch für jede sons-
tige Mithilfe und Unterstützung.  
 
Manfred Stotter, Obmann

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihr mögt Sport? 
Ihr möchtet etwas für euren Körper, 
euer Wohlbefinden tun? 
 
Dann kommt zu uns, wir bieten die 
perfekte Lösung! 
TRX oder Schlingentraining:  
Kommt aus der Physiotherapie und 
ist ein Ganzkörpertraining, bei dem 

ausschließlich mit dem eigenen Kör-
pergewicht gearbeitet wird. 
 
Funktionales Training:  
Ebenfalls ein Ganzkörpertraining, bei 
dem alle 5 sportmotorischen Grund-
fähigkeiten trainiert werden.  
Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit, Be-
weglichkeit und Koordination 
 
Trainingszeiten:  
Dienstag, 19.30 Uhr Funktionales  

Training 
Mittwoch, 19.00 Uhr TRX 
Freitag, 18.30 Uhr TRX 
Kursbeitrag: € 80,-- (ca. 10 Einh.) 
 
Meldet euch bitte bei Michaela 
Lerchbaumer (0699/123 73 353), An-
gelika Pitterl (0650/683 90 95) oder 
Harald Moser (0680/123 07 61).

Sektion TRX 
SL Michaela Lerchbaumer
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Gemeindevorstand 
Philipp Lugger 
 
Liebe Gemeindebürgerin-
nen, liebe Gemeindebür-
ger! 
 
Ein umfangreiches Sport-
jahr 2023, auf das unsere 
Marktgemeinde mit Stolz 

zurückblicken darf, neigt sich dem Ende zu. 
 
So wurden in diesem Kalenderjahr in einigen 
Sektionen, wie z.B. Badminton und Stock-
schießen sowie im Sportschießen, Fußball 
usw. tolle Erfolge gefeiert.  
 
Besonders gefreut hat mich der tolle Einsatz 
der einzelnen Sektionen im Zuge des Jubilä-
umsfestes unseres Sportvereins Nußdorf-De-
bant. Bei toller Moderation haben sich unsere 
einzelnen Sektionen an diesem Tag präsentiert 
und vorgestellt. Unzählige Kinder aus unserer 
Marktgemeinde, aber auch aus unseren Nach-
bargemeinden konnten dabei die Vielfalt an 
sportlichen Aktivitäten kennenlernen. 
 
Besonderes Highlight in diesem Jahr war die 
sensationelle Leistung unseres Radprofis Felix 
Gall. Etappensieg bei der Tour de France – 
Österreichs Sportler des Jahres 2023 – ganz 
besonders war jedoch der grandiose Empfang 
von Felix im Aguntstadion Nußdorf-Debant. 
Unter tosendem Applaus begleitet von einem 
Radkonvoi aus Lienz Richtung Heimatge-
meinde (welcher über eine LED-Wall live 
übertragen wurde) erwiesen hunderte Rad-
sportfans, Gemeindebürger:innen, Kinder und 
Jugendliche unserem Ausnahmesportler die 
Ehre.  
Ein Dank geht an die vielen freiwilligen Helfer 
und den FC WR für die organisatorisch tolle 
Abwicklung dieser Veranstaltung. Selbst Lan-
deshauptmann Mattle (welcher einige Termine 
verschieben musste) ließ sich diesen Empfang 
nicht entgehen und begleitete den Konvoi per-
sönlich mit dem Rad. Dies spiegelt den Stel-
lenwert der Leistung unseres Felix wieder. 
 
Zum Abschluss wünsche ich allen Sektionen 
eine ruhige Winterzeit, ein frohes Weihnachts-
fest im Kreise ihrer Lieben und weiterhin viel 
Spaß und Freude am Sport und der Bewegung. 
 
Den Sektionen, welche im Winter ihre Aktivi-
täten starten, wünsche ich ebenfalls viel Erfolg 
und eine tolle und verletzungsfreie Wintersai-
son. 
 
Euer Referent für Sport und Jugend 
Philipp Lugger

 
 
 
 
 
 
 
Die Sektion Taekwondo unter 
Franz Bacher besteht seit nun-
mehr über 30 Jahren und erfreut 
sich großen Zustroms. Es ist 
aber nicht nur ein Sport, bei dem 
man Wettkämpfe bestreitet und 
Punkte sammelt, im Vorder-
grund steht beim Taekwondo die 
Selbstverteidigung, was immer 
wichtiger wird in der heutigen 
Zeit. Dies ist sicherlich mit ein 
Grund, weshalb so viele Mäd-
chen und Frauen diesen Sport 
betreiben. 
Trainingsstart war mit Schulbe-
ginn. Sehr erfreulich ist jedoch 
die Tatsache, dass wir bei den 
Kindern gleich wieder 20 Neu-

zugänge zu verzeichnen haben 
und auch bei der Jugend und den 
Erwachsenen sind wir mit der 
Entwicklung recht zufrieden.  
Auch von den Schulen kamen 
wieder Anfragen, im Rahmen 
des Turnunterrichtes Taekwondo 
vorzustellen und Schnupper-
Kurse abzuhalten. 
Geplant ist weiters, wieder 
Selbstverteidigungs-Kurse anzu-
bieten und wir hoffen, dadurch 
auch bei den Erwachsenen die 
Zahl der Aktiven wieder deut-
lich zu erhöhen. 
 
Wir freuen uns sehr über Neu-
einsteiger, Schnuppern ist jeder-
zeit möglich! 
Bei der Gemeinde bedanken wir 
uns für die Unterstützung und 
wünschen allen frohe Weihnach-
ten und ein gesundes Neues 
Jahr!

Sektion Taekwondo 
Sektionsleiter Franz Bacher

Taekwondo-Kids mit viel Begeisterung beim Training

Trainingszeiten:  
Kinder           Freitag    18.00 – 19.00 Uhr 
Jugend           Dienstag  18.00 – 19.15 Uhr  
Erwachsene  Montag   19.00 – 20.30 Uhr 

    Freitag     19.00 – 20.30 Uhr 



 
Eine kleine aber feine Grillfeier im 
Spätsommer, die Mitwirkung beim 
diesjährigen Herbstfest im Septem-
ber, die Entsendung einer Abordnung 
nach Jesolo zum Go-Kart Rennen 
von unserem Luis Mair im Oktober 
und die Durchführung des Winter-
sportbasars Anfang November waren 
die gesellschaftlichen Highlights un-
serer Mannschaft seit dem Ende der 
letzten Saison. 
 
Wir möchten uns bei all unseren Hel-
fern, Unterstützern sowie Besuchern 
dieser Veranstaltungen für ihre Mit-
hilfe bzw. fürs „Vorbeischaun“ bei 
diesen Veranstaltungen herzlich be-
danken. 
 
Dank der großzügigen Unterstützung 
vom TVB-Osttirol (Osttirol – Dein 
Bergtirol), Dolomitenbank Lienz, Al-
pengasthof Bidner, MSGO Construct, 
Motor Franz, Kfz Walter Ebner, Lien-
zer Bergbahnen und Felbertauern-
straße AG war es uns möglich, 
Equipment wie z.B. Torstangen, Tor-
flaggen, Zeitmessgerät usw. auszu-
tauschen bzw. neu anzuschaffen. Da-
für ein aufrichtiges Dankeschön! 

Sportlich gings dann Mitte Novem-
ber mit der ersten „Trockentrainings-
Einheit“ los. Die Brettln, die die Welt 
bedeuten, schnallten wir das erste 
Mal am 8. Dezember an und unsere 
Kids konnten mit unserem Übungs-
leiterteam Marco Ortner, Petra 
Draxl sowie Harry Müller die ers-
ten Schwünge in den Schnee zeich-
nen. 

Nach Gesprächen mit Vereinsvertre-
tern aus Oberlienz, Thurn und 
Gaimberg unter Mitwirkung des 
Vorstandes der Lienzer Bergbahnen 
ist für die Saison 2023/24 eine ver-
einsübergreifende Zusammenarbeit 
geplant, welche den Schisport von 
Grund auf wiederbeleben soll. In Pla-
nung sind die Durchführung gemein-
samer Trainings sowie des einen oder 
anderen gemeinsamen Schirennens 
auf unserem „Heim-Skiberg“, dem 
Zettersfeld. Schaut’s bei unserer Trai-
ningsstrecke „Peheim“ vorbei und 
nutzt‘s die Gelegenheit, euch auf un-
serer Rennstrecke zu messen! 
 
Bereits jetzt schon fixierte Termine in 
der kommenden Saison sind der Ge-
meindeschitag am 24. Februar 2024 
sowie der Rad-Basar am Sonntag, 
17. März 2024. 
 
Unseren Jugendlichen, Kindern, Be-
treuern, Eltern, Gönnern, Sponsoren 
und allen freiwilligen Helfern möch-
ten wir auf diesem Weg ein besinnli-
ches Weihnachtsfest, einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr sowie eine 
sportlich erfolgreiche und vor allem 
verletzungsfreie Schisaison wün-
schen!
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Neu eingekleidet geht es in die Wintersaison 2023/24.

Sektionsleiter Roland Hatz
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Ende August startete bei der Sektion 
Badminton wieder das Training für 
die Kaderspieler bei Schülern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen, da be-
reits im September die ersten Turnie-
re stattfanden. 
 
Schüler-Ranglistenturnier 

in Weiz 

Beim 3. österreichischen Schüler-
ranglistenturnier in Weiz waren fünf 
U15 und U13-SpielerInnen von der 
Sektion Badminton des SV Nußdorf-
Debant erstmals mit dabei: Leonie 
Korber, Sara Obergantschnig, Tobias 
Zeiner (alle U15) und Ana Obergant-
schnig, Katrin Baumgartner (beide 
U13). 
Die beste Platzierung konnte Leonie 
Korber im U15-B-Bewerb für den 
SV Nußdorf-Debant holen, im Finale 
des B-Bewerbs musste sich die junge 
Nußdorferin aber knapp in zwei Sät-
zen geschlagen geben, bedeutete 
Platz 2 in der Endabrechnung! Sara 
Obergantschnig belegte den 6. Rang 
im B-Bewerb. Bei den U15-Burschen 
konnte Tobias Zeiner den achten 
Platz erreichen. Die beiden U13-Girls 
Ana und Katrin spielten mit 20 
gleichaltrigen Mädels im A-Bewerb. 
Nach einigen spannenden Spielen er-
gab das Platz 14 für Katrin und Platz 
17 für Ana bei ihrem ersten großen 
Turnier. 
Im Mixed-Doppel war für alle 
Mixed-Paarungen aus Osttirol in der 

ersten Runde schon Endstation, außer 
für Katrin Baumgartner, die mit ih-
rem Partner Severin Gfrerer aus 
Graz den 5. Rang belegen konnte. 
In den Doppelbewerben schafften un-
sere Jüngsten Katrin und Ana die 
größte Überraschung, beide konnten 
sich über einen geteilten 3. Platz im 
Damendoppel U13 freuen. 
 
Tiroler Ranglistenturnier 

in Schwaz 
 
Trotz einiger krankheitsbedingter 
Ausfälle konnten die Osttiroler mit 
fünf Teilnehmern beim Tiroler Schü-
lerranglistenturnier in Schwaz an den 
Start gehen. Leonie Korber, Sara 
Obergantschnig, Amelie Rauter, Ka-
trin Baumgartner und Tobias Zeiner 
vertraten den heimischen Club beim 
Kampf um die Ranglistenpunkte. 
Nach dem 3. Platz im Mädchen U13-
Einzel-Bewerb konnte sich Katrin 
Baumgartner mit ihrer Partnerin aus 
Jenbach noch den 2. Platz im Da-
mendoppel U13 sichern. Der Mäd-
chen-Bewerb U15 war klar in Ostti-
roler Hand, nachdem Leonie Korber 
und Sara Obergantschnig ihre 
Gruppenspiele alle klar gewinnen 
konnten, standen sich die beiden Ver-
einskolleginnen im Finale gegen-
über, das Leonie in zwei Sätzen für 
sich entscheiden konnte. Miteinander 
konnten die beiden Mädchen aus 
Nußdorf-Debant auch noch das Dop-
pel U15 gewinnen. Amelie Rauter 
trat ebenfalls bei den Mädchen U15 
an, wo sie schließlich den 5. Platz 
beim Turnier belegte. Tobias Zeiner 
erreichte bei den U15-Burschen 
Platz 3. Im Mixed-Doppel konnten 
Leonie und Tobias im U15-Bewerb 
ihre Spiele bis zum Finale alle klar 
gewinnen, in welchem sie sich dann 

knapp in 3 Sätzen geschlagen geben 
mussten. 
 
Tiroler Meisterschaften für 

Allgemeine Klasse und 
Schüler U15 und U13 

 
Erstmals fanden die Meisterschaf-
ten in Nußdorf-Debant statt, wo die 
heimischen Badmintonspieler:in-
nen ihren Heimvorteil sehr gut aus-
nutzen konnten. Mit dem größten 
Team von 21 SpielerInnen erreich-
ten die Osttiroler 1x Gold, 8x Silber 
und 5x Bronze bei den Schülern 
und 3x Gold, 1x Silber, 4x Bronze 
in der Allgemeinen Klasse. 
Drei Mal Silber konnte sich Leonie 
Korber bei den Mädchen U15 er-
spielen, im Dameneinzel, im Mäd-
chendoppel mit Sara Obergantschnig, 
im Mixed-Doppel mit Tobias Zeiner. 
Ebenfalls drei Mal Silber holte sich 
Katrin Baumgartner bei den Mä-
dels U13, im Dameneinzel, im Da-
mendoppel mit Ana Obergantschnig, 
im Mixed-Doppel mit David Berger. 
Bei den Burschen U13 waren die er-
folgreichsten heimischen Nach-
wuchsspieler Leo Jungmann und 
David Berger, beide holten Gold im 
Burschendoppel und Leo noch die 
Bronzemedaille im Burscheneinzel, 
die Silbermedaille im Herrendoppel 
U13 konnte sich noch Matteo Marx 
mit seinem Doppelpartner aus Nord-
tirol erkämpfen. 
In der Allgemeinen Klasse war der 
erfolgreichste heimische Spieler 
Emanuel Schöpf. Er konnte seiner 
Favoritenrolle gerecht werden und 
sich den Tiroler Meistertitel im 
Herreneinzel sichern, die zweite 
Goldmedaille holte er mit Hans-Pe-
ter Waltl im Herrendoppel. Im Mi-
xeddoppel mussten sich Emanuel 

V.l. Tobias Zeiner, Leonie Korber, Ana und 
Sara Obergantschnig, Katrin Baumgartner

Die erfolgreichen Spieler:innen des Heimvereins bei den Tiroler Meisterschaften in Nußdorf-Debant
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Sektion Badminton-Racketlon 
Sektionsleiter Edi Blaßnig



Schöpf/Irina Olsacher nur der Jen-
bacher Doppelpaarung im Finale 
knapp geschlagen geben, freuten sich 
aber über die Silbermedaille. Eine 
weitere Goldmedaille konnte die ge-
sundheitlich angeschlagene Irina Ol-
sacher im Damendoppel mit ihrer 
Partnerin Karin Mayer aus Jenbach 
erkämpfen. Die weiteren vier Bron-
zemedaillen für den heimischen Ver-
ein holten Sophie Unterguggenber-
ger im Dameneinzel, Hans-Peter 
Waltl im Herreneinzel, Sophie Un-
terguggenberger/Sabrina Köfele 
im Damendoppel und Sebastian 
Berger/Edi Blaßnig im Herrendop-
pel. 
Die detaillierten Ergebnisse findet 
ihr auf der Homepage der Sektion 
Badminton! 
 

Tiroler Badminton- 
Landesmeisterschaften der 
Jugend und der Senioren 

 
Bereits eine Woche nach den Landes-
meisterschaften für Schüler und die 
Allgemeine Klasse in Nußdorf-De-
bant fanden in Kitzbühel die Titel-
kämpfe für Jugend und Senioren 
statt. 
Bei seinen ersten Meisterschaften 
musste Luis Pedevilla gegen erfahre-
ne Jugendspieler aus Nordtirol antre-
ten. Im Einzelbewerb und im Mixed-
doppel konnte er noch keine Medaille 
erringen. Besser erging es dem Lien-
zer Jugendspieler im Doppelbewerb, 
wo er mit seinem Partner Lorenz 
Eichmüller aus Kufstein die Silber-
medaille gewinnen konnte. 
Edi Blaßnig trat in der Seniorenklas-
se O45 an, wo er im Herreneinzel und 
im Herrendoppel mit seinem Partner 
Clemens Waibl jeweils die Silberme-
daille erkämpfen konnte. 

Tiroler  
Mannschaftsmeisterschaft 

Allgemeine Klasse 
 
Beim letzten Gruppenspiel der 
Mannschaftsmeisterschaft empfing 
der SV Nußdorf-Debant zu Hause 
den Badmintonverein Schwaz. Ob-
wohl die Finalteilnahme bereits abge-
sichert war, wollten die Osttiroler ein 
gutes Ergebnis erzielen. Dies gelang 
dem Titelverteidiger aus dem Vorjahr 
eindrucksvoll, so schickten sie die 
Nordtiroler mit einem 7:0 wieder 
nach Hause! 
Zum Finalspiel gegen den BC Jen-
bach mussten die heimischen Racket-
künstler dieses Mal wieder auswärts 
antreten. Mit der bes-
ten Besetzung hofften 
die Osttiroler den Tiro-
ler Mannschaftsmeis-
tertitel wieder nach 
Hause spielen zu kön-
nen. In einem hoch-
klassigen und dramati-
schen Finale mussten 
sich alle Spieler bis 
zum letzten Satz ge-
dulden, bis der Sieger 
feststand. Nach den 
Doppelpartien für Da-
men und Herren, dem 
Mixeddoppel und den 
drei Herreneinzeln war 
der Spielstand 3:3. Das 
noch laufende Damen-
einzel musste im Titel-
kampf die Entscheidung bringen, wo 
sich die noch immer gesundheitlich 
angeschlagene Irina Olsacher in ei-
nem Spitzenspiel gegen Christina 
Dander knapp im 3. Satz geschlagen 
geben musste. Die Jenbacher konnten 
ihren Heimvorteil perfekt nutzen und 
den Tiroler Meistertitel in der 

Mannnschaft holen. Für die Osttiro-
ler Vertreter ergab das den Vize-
meistertitel. 
 

Racketlon 
 
Als einzige Vertreterin des SV Nuß-
dorf-Debant hat Irina Olsacher bei 
den diesjährigen Austrian Open im 
Racketlon in Graz teilgenommen. 
Das SWT-Turnier, das zur höchsten 
Kategorie der internationalen Turnie-
re im Racketlon zählt, lockte auch ei-
nige Spitzenspieler nach Österreich. 
Irina konnte nach guten Leistungen 
den hervorragenden 3. Platz errei-
chen und somit ihren ersten Stockerl-
platz im Einzel auf internationaler 
Ebene feiern. 

Nachwuchstraining 
 
Bei der Sektion Badminton steht das 
Training für die Schüler und Jugend-
lichen im Vordergrund, sind diese 
doch die Zukunft des Vereins. Dieje-
nigen, die bereits Turniere und Meis-

terschaften spielen haben drei 
Mal in der Woche die Mög-
lichkeit, das Training zu besu-
chen, 25 SpielerInnen nutzen 
dieses Angebot. Auch für das 
Badminton-Schnuppertrai-
ning, das immer am Samstag 
vormittags stattfindet, haben 
sich knapp 30 Badmintonkids 
angemeldet und sind mit Be-
geisterung dabei, diese schöne 
Sportart zu erlernen. Kontakt 
und Infos findet ihr auf der 
Homepage unter www.bad-
mintonnussdorf.at.
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Finale Tiroler Mannschaftsmeisterschaft in Jenbach

Irina Olsacher (2.v.r.) erreichte mit dem 3. Platz ihr erstes Elite-Podest.

Luis und Edi bei den Tiroler Meisterschaften 
für Jugend und Senioren
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Turbulentes Schachjahr 
geht zu Ende 

 
Ein Aufstieg, kleine Rückschläge 
und viele erfolgreiche Turnierteil-
nahmen prägten die letzten Mona-
te der Schachspieler des SV Nuß-
dorf-Debant. Besonders erfreulich: 
Im Meisterschaftsbetrieb kämpfen 
immer mehr Jugendspieler um 
wichtige Punkte. 
 
Die Kampfmannschaft eilte in der ab-
gelaufenen Kärntner Unterliga-Sai-
son von Erfolg zu Erfolg. Nur gegen 
die beiden Teams auf den Plätzen 
eins und zwei musste man auf einen 
vollen Punktegewinn verzichten. Ge-
gen alle anderen Teams fuhr man 
größtenteils ungefährdete und souve-
räne Siege ein. Die Leistung wurde 

sogar mit dem Aufstieg in die 
höchste Kärntner Spielklasse 
belohnt. In der Kärntner Liga 
in der Saison 2023/2024 muss-
te man nach den ersten vier 
Runden anerkennen, dass das 
Niveau doch ein anderes ist. 
Mit einem Erfolg und drei Nie-
derlagen ist man jedoch noch 
in Schlagdistanz zur Konkur-
renz. 
Gemischt verliefen die letzten 
Monate für die zweite Mann-
schaft in der 2. Klasse West. 
Die letzte Saison schloss man 
auf dem guten dritten Rang ab. Heuer 
konnte der Debanter-Vierer zwar erst 
eine Partie gewinnen, dennoch gibt es 
Erfreuliches zu vermelden: In allen 
drei Begegnungen waren jeweils drei 
Jugendspieler im Einsatz, die bereits 
einige Punkte erzielen konnten.   
 

Buntes Programm im  
In- und Ausland 

 
Auch abseits des Meisterschaftsbe-
triebes waren die Denksportler bei 

zahlreichen Turnieren 
im Einsatz. So etwa 
Magnus Zanon, Daniel 
Golger, Andreas Amon, 
Jugendspielerin Rafaela 
Theurl und Martin 
Oberbichler, die in Bad 
Ischl für ein verlänger-
tes Wochenende in ihren 
fünf Partien alles gaben. 
Bis nach Wien ver-
schlug es die Jugend-
spielerin auch bei der 
Österreichischen Blitz- 

und Schnellschachjugendmeister-
schaft. Dort erkämpfte sie sich einige 
Punkte. Besonders erwähnenswert 
war das Abschneiden im Kärntner 
Team beim Bundesländervergleich, 
bei dem Rafaela kräftig mithalf, den 
dritten Platz zu belegen.  
Etwas weiter weg verschlug es MK 
HR Dr. Paul Meyer. Er nahm bei der 
Senioren-Weltmeisterschaft in der 
Kategorie Ü65 im nordmazedoni-
schen Struga teil und führte Öster-
reich sogar als Kapitän durch das 
Turnier. Das Team aus Österreich be-
legte den guten 20. Platz, Paul Meyer 
war der Topscorer und erzielte fünf 
Punkte. 
 
Neue Talente in Ausbildung 
 
Damit künftig weiter für Nachwuchs 
im Schachverein gesorgt ist, findet 
auch in diesem Schuljahr an der Mit-
telschule „Schulschach“ statt. Insge-
samt acht Schüler aus der Volks- und 
Mittelschule lauschen dort gespannt 
dem Unterricht von Sektionsleiter 
Robert Oberbichler.

Sommerlich gewandet bei der Analyse bei der Senioren 
WM: V.l. Karl Lang, Walter Pregl und HR Dr. Paul Meyer

Michael Plössnig (li.) und Karl Senfter überzeugten in der  
vergangenen Saison auf voller Linie.

Jugendspielerin Rafaela Theurl hatte sichtlich 
Freude am Brett.

Erfolgreiche Teilnahme in Bad Ischl: V.l. Rafaela Theurl, Martin Oberbichler, Magnus Zanon, Daniel 
Golger und Andreas Amon
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Sektion Schach 
SL Robert Oberbichler



 
 
 
 
 
 
Im September fanden drei Turniere 
statt. Bei einem da-
von belegte die 
Herrenmann-
schaft mit den 
Spielern Peter 
Walchensteiner, 
Walter Lerchbau-
mer, Rainer Anesi 
und Bernhard 
Lenzhofer den 
hervorragenden 2. 
Platz. 
Im Oktober fand 
im Vereinshaus des 
ESV Mittewald ei-

ne Schiedsrichterfortbildung statt. 
Anschließend erfolgte in Anwesen-
heit von Vertretern des Tiroler Lan-
desverbandes die Ehrung lang ge-
dienter Schiedsrichter. Bernhard 
Lenzhofer wurde für über 40 Jahre 
Tätigkeit geehrt. 
Einen netten Abend bei geselligem 
Grillschlögel-Essen verbrachten wir 
Ende September in Verbindung mit 
einer Vereinsmeisterschaft, die leider 

wegen Regens abgebrochen werden 
musste. 
Wenn es die Witterung zulässt, ist das 
Marktschießen heuer am 30. De-
zember geplant. Wir Stockschützen 
freuen uns auf euch! 
 
Bedanken möchten wir uns bei all un-
seren Gönnern, sowie der Gemeinde 
und wünschen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch!

 
 
 
 
 
 
 
 

Vereinsmeisterschaft  
 
Vom 29. Juli bis 8. September fand 
die Vereinsmeisterschaft des Tennis-
clubs Nußdorf-Debant statt. Zum Ab-
schluss dieser erfolgreichen und 
spannenden Spiele lud der Vorstand 
am 8. September zu einem geselligen 
Abend ins Café am Sportplatz ein. Im 
Rahmen der Abschlussfeier wurden 

die Spieler:innen geehrt und mit 
schönen Preisen ausgezeichnet. 
Den Titel Vereinsmeisterin erkämpfte 
sich Natasa Simic, Zweite wurde 
Steffi Kollnig und Janette Burgstaller 
wurde Dritte. Den Vereinsmeister 
schaffte souverän Heli Aichholzer. 
Den 2. Platz errang Andi Mairdopp-
ler, der 3. Platz ging an Christian Jel-
ler. 

 
Vereinsmeisterschaft Kin-

der und Jugendliche  
 
Am 10. September wurde bei herrli-
chem Sommerwetter die Kinder- und 
Jugend-Vereinsmeisterschaft des 
Tennisclubs Nußdorf-Debant durch-
geführt. Trainer Heli Aichholzer 

konnte 30 Teilnehmer:innen sowie 
zahlreiche Eltern begrüßen. Auch die 
Kleinsten waren mit Begeisterung 
dabei, sodass ALLE gewonnen haben 
und einen Pokal erhielten.  
 
Am 15. Oktober wurde die Tennissai-
son beendet und mit einer kleinen 
Feier auch die neue Tribüne einge-
weiht. Der Vorstand dankt allen Spie-
ler:innen für viele schöne, erfolgrei-
che und verletzungsfreie Spiele. Vie-
len Dank Heli Aichholzer für die Auf-
bauarbeit unserer Nachwuchsmann-
schaft und Erika Wibmer für die Un-
terstützung bei der Ausrichtung. 
 
Wir wünschen besinnliche Weih-
nachtsfeiertage und einen guten Start 
ins Jahr 2024!
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2. Platz: Peter Walchensteiner, Walter Lerchbaumer, Rainer Anesi, 
Bernhard Lenzhofer

Vereinsmeisterin  
Natasa Simic 

Schiedsrichter-Ehrung: Bernhard Lenzhofer mit  
Funktionären

Vereinsmeister Heli Aichholzer Kinder-Nachwuchsmannschaft

Sektion Stockschießen 
Sektionsleiterin Maria Pfurner

Obfrau Martha Sailer



Dezember 2023                                                               Gemeindekurier Nußdorf-Debant                                                                   107. Ausgabe

Tolle Herbstmeisterschaft des FC WR

60

 
 
 
 
 
 
 

Unser Verein darf sich momentan 
über regen Zuwachs im Nachwuchs-
bereich freuen. Mit derzeit ca. 150 
Kindern von der Kindergartengruppe 
bis hin zur U17-Mannschaft ist der 
Nachwuchsbereich so breit aufge-
stellt wie noch nie. Es können in allen 
Altersgruppen mind. 1, wenn nicht 
sogar 2 Mannschaften die Meister-
schaft bestreiten. Weiters sind wir 
noch mit unseren beiden Erwachse-
nengruppen, der 1b- und der Kampf-
mannschaft im Meisterschaftsbewerb 
vertreten. 
 
Unser sehr gut ausgebildetes Trainer-
team (von KIGA bis zur KMS) arbei-
tet fleißig und emsig mit unseren 
Mannschaften und versucht laufend 
eine Weiterentwicklung in den fuß-
ballerischen und persönlichen Berei-
chen zu erzielen. Wie gut das derzeit 
gelingt, ist an den Ergebnissen der 
einzelnen Meisterschaften zu erken-
nen. Im Kindergarten erlernen unsere 
Jüngsten das Spielen mit dem Ball – 
hier steht vor allem die Freude an der 
Bewegung im Vordergrund. In der U7 
und U8 setzen wir bereits den vom 
Österreichischen Fußball-Bund 
(ÖFB) vorgegebenen 3er Fußball um. 
Hier spielen 3 Kinder gegen 3 Kinder 
mit jeweils 2 kleinen Toren. Somit 
sind alle Kinder jederzeit ins Spiel 
eingebunden und der Torjubel kommt 
auch nicht zu kurz. In den unteren Al-
tersklassen – bis hin zur U12 – gibt es 
keine Tabellen und Platzierungen – 

im Vordergrund steht hier die Ent-
wicklung und nicht das kühle Ergeb-
nis, welches in diesen Altersstufen 
zweitrangig und oft auch nicht aussa-
gekräftig ist.  
 
Unsere Mannschaften haben bei allen 
Veranstaltungen, Spielen und Turnie-
ren durchwegs tolle Leistungen abge-
rufen und vollends überzeugt. 
Es freut uns umso mehr mitteilen zu 
können, dass sowohl die U13, U15 
und U17 in ihren Altersklassen den 
Herbstmeistertitel erreicht haben.  
Die 1b-Mannschaft belegt nach der 
Herbstrunde in der 2. Klasse A den 
hervorragenden 6. Zwischenrang.  
 
Unsere Kampfmannschaft überwin-
tert auf dem sensationellen 3. Platz in 
der Unterliga West und ist somit der-
zeit auch bester Osttiroler Vertreter in 
dieser Liga. 

Auch dürfen wir über eine tolle 
Überraschungsaktion berichten. Im 
Zuge des Spiels des Österrei-
chischen Bürgermeister-National-
teams gegen das Team der Südtiro-
ler Bürgermeister am 14. Oktober 
wurde unser Fan, Matthias Tegi-
scher, zu seinem 9. Geburtstag vor 
einer atemberaubenden Zuschauerku-
lisse mit über 1.000 Zuschauern mit 
Geschenken des FC WR sowie den 
Roten Teufeln gebührend überrascht. 
Die Freude kannte auf allen Seiten 
keine Grenzen. 
 
Abschließend darf allen Beteiligten 
des FC WR ein großer Dank ausge-
sprochen werden. Wir freuen uns be-
reits auf die kommende Frühjahrssai-
son 2024 und hoffen auf einen wei-
terhin so tollen Saisonverlauf. 
 
Alle Bilder: © Moritz Werner (MoWe) 

U7 U8

Überraschungsaktion für Matthias Tegischer
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U9a U9b

U11

U13 U12

U17U15

U10
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Liebe Sportwagenfreunde! 
  
Am Samstag, den 16. September 
stand unsere Herbstausfahrt auf dem 
Programm. Die 230 Kilometer lange 
Runde startete beim Restaurant „Im 
Stadl“ in Nußdorf-Debant, führte 
über den Plöckenpass nach Tolmez-
zo und nach Sexten in Südtirol und 
endete wieder in Nußdorf-Debant. 
Die Teilnehmer kamen aus 
Feldkirchen, Radenthein, Her-
magor, Kötschach-Mauthen, 
Ingolstadt und fünf Einheimi-
sche waren auch dabei. Der 
Start erfolgte um 11.00 Uhr, 
unweit von Rivo (Friaul) 
machten wir Mittagspause. 
Nach sehr gutem Essen sowie 
bester Unterhaltung ging es 
ohne Zwischenstopp weiter 

zur Pizzeria bei den Sextner Bergbah-
nen, um bei Kaffee, Kuchen und Eis 
eine Rast einzulegen.  
 
Um 19.00 Uhr waren wir wieder zu-
rück im Stadl, wo man den Abschluss 
aller Veranstaltungen im heurigen 
Jahr nochmals Revue passieren ließ.  
Jedes Treffen konnte mit viel Begeis-
terung und ohne Zwischenfälle 
durchgeführt werden. 
  
Somit freuen sich schon alle auf das 
10. Sportwagentreffen, das vom 18. 
bis 20. Juli 2024 stattfinden wird so-
wie auf die Frühjahrs- und Herbst-
ausfahrt, die am 11. Mai bzw. 14. 
September 2024 stattfinden werden.  
Genaue Infos zu den Events findet ihr 

unter: www.feueramasphalt.com 
  
Leider erhielten wir am 2. November 
die traurige Nachricht, dass unser lie-
ber und langjähriger Sportwagen-
freund aus Tschechien mit 62 Jahren 
verstorben ist. Wir werden unseren 
Franz nie vergessen! 
  
Zum Abschluss möchte sich der Vor-
stand nochmals bei allen Gönnern 
und freiwilligen Helfern für die Un-
terstützung herzlich bedanken. Ohne 
sie würde es diese Veranstaltungen 
nicht geben.  
 
Wir wünschen allen ein besinnliches 
und frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2024! 

62

Obmann Hans Kellner 



Im Rahmen der Lotterien Sporthil-
fe-Gala, der größten Charity-Veran-
staltung im heimischen Sport, am 12. 
Oktober in der Wiener Stadthalle 
wurde der 25-jährige Gemeindebür-
ger Felix Gall mit dem Titel „Sport-

ler des Jahres“ vor einer Rekordku-
lisse von 1.300 Gästen ausgezeich-
net. Gall überzeugte die Sportjourna-
listen vor allem aufgrund seiner star-
ken Auftritte bei der Tour de France 
und der Tour de Suisse, die er mit je 

einem Etappensieg krönte.  
Der Osttiroler YouTube-Star Fabio 
Wibmer überreichte ihm zudem einen 
Niki für den „Aufsteiger des Jah-
res“. 
Bilder: @ GEPA pictures/Sporthilfe

Am Nachmittag des 11. September 
2023 fand im Aguntstadion Debant 
ein Charity-Fußballspiel der Austri-
an Chefs (Team der österrei-
chischen Spitzenköche) gegen das 

Team der Osttiroler Bürgermeister 
und Vizebürgermeister statt. 
 
Durch diese Aktion konnte einer in 
Not geratenen Familie aus Nußdorf 

finanziell geholfen und ein namhafter 
Geldbetrag übergeben werden.  
 
Das Spiel 
endete mit 
einem 5:2-
Sieg für 
das Team 
der Gas-
tronomie.
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Felix Gall ist Österreichs  
Sportler und Aufsteiger des Jahres

63

Eva Pinkelnig und Felix Gall freuen sich über die Auszeichnung.

Die Spitzenköche gingen als Sieger vom Platz. Auch “TIROL HEUTE” war vor Ort.

Fleißig wurde gespendet.

Osttirols Trialbiker Fabio Wibmer überreichte den Niki an den Aufsteiger des Jahres.

Austrian Chefs gegen Team der Osttiroler 
Bürgermeister und Vizebürgermeister

Charity-Fußballspiel
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D E Z E M B E R
Wann? Wo? Was?

21. (DO) 19.00 Uhr Pfarrkirche Debant Weihnachtskonzert der Musikmittelschule

24. (SO) „Schlemmerplatzl“ Nußdorf Agape nach der Christmette

30. (SA) 13.00 Uhr Eislaufplatz Marktschießtag der Sektion Stockschießen

Veranstaltungen in der Marktgemeinde

J A N U A R
Wann? Wo? Was?

04. (DO) 17.00 Uhr Silvesterkapelle Sternsingen der Pfarre Debant

09. (DI) 19.30 Uhr Kultursaal Debant Filmvorführung „Ein Triumph“

20. (SA) Sportschützenlokal Mannschaftshobbyschießen

F E B R U A R
Wann? Wo? Was?

06. (DI) 19.30 Uhr Kultursaal Debant Filmvorführung „Parallele Mütter“

09. (FR) Sportschützenlokal Saukopfschießen der Sportschützen

11. (SO) Kultursaal Debant Kinderfasching 

12. (MO) 15.00 Uhr Kultursaal Debant Kasperltheater

13. (DI) Nußdorf Faschingsumzug der Marktmusikkapelle

18. (SO) 17.00 Uhr Kultursaal Debant Galakonzert „Egerländer Blasmusik Neusiedl am See“

24. (SA) Zettersfeld Gemeindeschitag

28. (MI) 19.00 Uhr Kultursaal Debant Event-Ausstellung „Auf den zweiten Blick”

M Ä R Z
Wann? Wo? Was?

02. (SA)  10.00-16.00 Uhr Kultursaal Debant Familien-Flohmarkt

05. (DI) 19.30 Uhr Kultursaal Debant Filmvorführung „Charlatan“

17. (SO) Kultursaal Debant Radbasar

22. (FR) Sportschützenlokal Ostereierschießen der Sportschützen

24. (SO) 18.00 Uhr Kultursaal Debant Volksmusik-Konzert des Vereins „OKOS”

28. (DO)-01.04. (MO) Ortsgebiet Nußdorf-Debant „Finde das goldene Osterei“

30. (SA) Ortsgebiet Nußdorf-Debant „Der Osterhase kommt“ - Überraschungen für die Kinder

31. (SO) Kultursaal Debant Frühjahrskonzert der Marktmusikkapelle

A P R I L
Wann? Wo? Was?

02. (DI) 19.30 Uhr Kultursaal Debant Filmvorführung „Menschliche Dinge“

03. (MI)  15.00-20.00 Uhr Kultursaal Debant Blutspenden

14. (SO) 09.00 Uhr Pfarrkirche Nußdorf Erstkommunion

16. (DI) 19.00 Uhr Kultursaal Debant Konzert der Landesmusikschule Lienzer Talboden

19./20. (FR/SA)20.00 Uhr Kultursaal Debant Theateraufführung 

26./27. (FR/SA)20.00 Uhr Kultursaal Debant Theateraufführung 

28. (SO) 08.45 Uhr Pfarrkirche Debant Erstkommunion

28. (SO) 15.00 Uhr Kultursaal Debant Theateraufführung 

M A I
Wann? Wo? Was?

30.04.-03.05.  18.00-06.00 Toni Egger-Park Debant Maibaumpassen des Krampusvereins

01. (MI) Ortsgebiet Nußdorf-Debant „Weckruf“ der Marktmusikkapelle

07. (DI) 19.30 Uhr Kultursaal Debant Filmvorführung „Die goldenen Jahre“
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GEBURTEN 
 
 
13 Geburten seit der letzten Kurier-Ausgabe 
Dazu wird mit freundlicher Erlaubnis veröffentlicht: 
 
Lea Marie, Tochter der Siegrid Unterguggenberger und des 
Christian Oberluggauer, Debant 
Noah, Sohn der Sarah und des Dominik Pirker, Debant 
Ida, Tochter der Theresa und des Matthias Kollnig, Nußdorf 
Lara, Tochter der Alina Sinn und des Marcel Birschl, Debant 
Flavian Martino, Sohn der Maria und des Daniel Petutschnig, 
Debant 
Lio Simon, Sohn der Jasmin Donner und des Marvin Brandstät-
ter, Debant 
Fabian, Sohn der Yvonne Granig und des Florian Gasser, Debant 
Cilia, Tochter der Isabella Santner und des Daniel Anesi, Debant 
Amelie, Tochter der Isabella Marx und des Daniel Unterrainer, 
Debant 
Aaron Ryan, Sohn der Desireé und des Patrick Fritzer, Debant 

TODESFÄLLE 
 
 
Franz Unterguggenberger (78 
Jahre), Wohn- und Pflegeheim 
Nußdorf-Debant 
Alfons Weingartner (83 Jahre), Wohn- und 
Pflegeheim Nußdorf-Debant 
Erich Pitterle (90 Jahre), Wohn- und Pflege-
heim Nußdorf-Debant 
Anna Maria Schneeberger (71 Jahre), De-
bant 
Maria Dellacher (94 Jahre), Wohn- und Pfle-
geheim Nußdorf-Debant 
Maria Niederegger (84 Jahre), Wohn- und 
Pflegeheim Nußdorf-Debant 
Edmund Gutternig (88 Jahre), Debant 
Klementine Neuberger (88 Jahre), Wohn- 
und Pflegeheim Nußdorf-Debant  
Frieda Gröger (83 Jahre), Wohn- und Pflege-
heim Nußdorf-Debant 
Margit Zlöbl (89 Jahre), Wohn- und Pflege-
heim Nußdorf-Debant 
Franz Mattersberger (82 Jahre), Debant  
Josef Ganner (87 Jahre), Wohn- und Pflege-
heim Nußdorf-Debant 
Peter Unterrainer (80 Jahre), WPH Lienz 

Das Standesamt registriert

VEREHELICHUNGEN/ 
VERPARTNERUNGEN 
 
 
5 Hochzeiten seit der letzten Kurier-Ausgabe 
Dazu wird mit freundlicher Erlaubnis veröffentlicht: 
 
Julia Stopp und Stefan Pirker, Debant 
Mag. Carmen Pleschberger und Hannes Villgratter, Debant 
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Familienförderungsaktion

€ 100,-- GEMEINDEZUSCHUSS 

 
Im Rahmen unserer FAMILIENFÖRDERUNGSAKTIONEN unterstützt die Marktgemeinde den Ankauf einer 
Saisonkarte, eines Sportpasses der Stadt Lienz, einer “Saisonkarte Osttirol mit Kärnten” oder einer “Snow 
Card” für Kinder ab 6 Jahren, Schüler, Lehrlinge, Studenten sowie Präsenz- und Zivildiener bis zum vollen-
deten 25. Lebensjahr mit einem KOSTENZUSCHUSS von € 100,--. 
 

Tarife Winter 2023/2024 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
WICHTIGER HINWEIS: Cityring-Gutscheine werden von der Lienzer Bergbahnen AG nicht mehr angenom-
men! 
 
Förderungswürdige Personen, die eine SAISONKARTE, eine SNOW CARD oder einen SPORTPASS kaufen 
wollen, mögen im Marktgemeindeamt (Erdgeschoss, Bürgerservicebüros) ab sofort einen GUTSCHEIN über  
€ 100,-- abholen, mit dem man beim Kauf bei der Lienzer Bergbahnen AG eine Ermäßigung von € 100,-- erhält. 
 
Wurde ein Sportpass (bzw. eine Saisonkarte od. Snow Card) bereits angekauft, kann der Zuschussbetrag von  
€ 100,-- von förderungswürdigen Personen unter Mitnahme des Sportpasses, der Snow Card bzw. der Saisonkarte als 
Nachweis am Marktgemeindeamt (Erdgeschoss, Bürgerservicebüros) beantragt werden und wird auf das jeweilige 
Bankkonto überwiesen. 
 
Bei nicht förderungswürdigen Personen (z.B. Erwachsene) ist beim Kauf einer Tirol Snow Card die Vorlage eines 
Meldezettels über den Tiroler Hauptwohnsitz für den ermäßigten „Tiroler“ Preis notwendig!  
 

Anmerkung: Preisangaben Erwachsene nur zur Information - kein Kostenzuschuss!
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Serviceleistungen und Informationen  
der Marktgemeinde Nußdorf-Debant

Ihr Verzicht auf ein privates Silvester-Feuerwerk bedeutet: 
 
a Großer Beitrag zur Minderung der Feinstaubbelastung (die durch die 

Explosionen freigesetzten Kleinstpartikel verbleiben Stunden bis Tage als 
Feinstaub in der Luft) 

 
a Schutz von Umwelt und eigener Gesundheit (so können diese kleinsten 

Feinstaubteile durch die Lungenwand in die Blutbahn gelangen und stel-
len daher eine besondere Gefahr für die menschliche Gesundheit dar) 

 
a Lärmvermeidung 

Besonders ältere Menschen, Kleinkinder sowie Wild- und Haustiere lei-
den sehr stark unter dem konzentrierten Lärmeinfluss 

 
a Vermeidung von Verletzungen und körperlichen Schädigungen durch 

illegale oder selbstgebaute Knallkörper bzw. durch eine grundsätzlich fal-
sche Anwendung der Feuerwerkskörper 

 
a Hintanhaltung der Brandgefahr, die von der Pyrotechnik ausgeht 
 
a Müllvermeidung 

Abgebrannte Raketen, zerfetzte Böller, ausgebrannte Knaller verursachen 
Unmengen an Restmüll, der an allen möglichen Stellen wieder mühsam 
von öffentlicher oder/und privater Hand entsorgt werden muss. 
Dieser Müll kann z.T. auch in unwegsamem Gelände oder in schützens-
werten Gebieten liegen und die darin enthaltenen Schadstoffe gelangen 
mit dem Regenwasser wiederum in Boden und Gewässer  

 
a Nebenbei erspart man sich eine Menge Geld 

MÜLLABFUHR-
TERMINE 2024 

 
Die Hausmüllabfuhr in unserer 
Marktgemeinde erfolgt 4-wö-
chentlich am Freitag an folgenden 
Terminen: 

29.12.2023 
26.01.2024 
23.02.2024 
22.03.2024 
19.04.2024 
17.05.2024 
14.06.2024 
12.07.2024 
09.08.2024 
06.09.2024 
04.10.2024 

31.10.2024 (DO) 
29.11.2024 
27.12.2024 

 
Hinweis Biomüllentleerung: 

Samstag, 23.12.2023  
(statt Montag, 25.12.2023) 

KEINE FEUERWERKS-RAKETEN 
IM ORTSGEBIET ABFEUERN! 

 
Nachdem es zum Jahreswechsel regelmäßig Beschwerden wegen der soge-
nannten Silvesterknallerei gibt, darf auf folgendes hingewiesen werden: 
Das Pyrotechnikgesetz verbietet das Verwenden von pyrotechnischen Ge-
genständen der Kategorie F2 im Ortsgebiet ganzjährig. Zur Kategorie F2 
zählen unter anderem alle frei verkäuflichen Raketen. 
 

Das heißt, im Ortsgebiet von Nußdorf-Debant dürfen auch zu  
Silvester ausnahmslos keine Raketen abgefeuert werden! 

 
Bei Verstößen gegen das Raketenverbot im Ortsgebiet drohen Geldstrafen 
bis zu € 3.600,--.

MUTTER-ELTERN-
BERATUNG 2024 

 
Die Beratungen finden jeden 4. 
Donnerstag im Monat jeweils von 
08.30 bis 10.00 Uhr im Marktge-
meindeamt Nußdorf-Debant 
(Sitzungssaal) statt. 
 
Der erste Beratungstermin im Jahr 
2024 findet am 25. Jänner 2024 
statt. 
 
Für den Besuch der Mutter-Eltern-
Beratung ist keine Anmeldung er-
forderlich und das Angebot ist  
kostenlos. 

 
STREUSPLITTABGABE 

 
Ab sofort besteht für private Haushalte wieder die Möglichkeit, kostenlos 
Streusplitt (für Hauseinfahrten etc.) von der Marktgemeinde zu beziehen.  
 
Die Ausgabe erfolgt während der Müllhoföffnungszeiten in haushaltsüblichen 
Mengen (kübelweise).

 
Öffnungszeiten Müllhof: 

 
- Mittwoch 16.00 bis 18.00 Uhr 
- Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr 
- 1. Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr  
  im Monat (statt Freitagsöffnung)
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